Donnerſtag den 28. März 


Die „Krakauer Zeitun g. erſcheint täglich mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage. Vierteljähriger Abon- ö CY" nementspreis: für Krakau 4 fl. 20 Nr., mit Verſendung 5 fl. 25 Nr. — Die einzelne Nummer wird mit 
9 Ntr. berechnet. — Inſerkionsgebühr im Jüßelligenzblatt für den Raum einer viergeſpaltenen Petitzeile flir V. ahrgang. die erſte Einrückung Ek. 15 jede weitere Einrückung 3% Se: Stämpelgebühr für jede Einſchaltung 30 


y Nir. — Znferat-Beftellungen und Gelder übernimmt die Adminiſtration der „Krakauer Zeitung“. Zuſendungen werden franco erbeten. 


Einladung zur Pränumeration auf die Die Antwort des Kaifer an die Ueberreicher derſ Beifall gefunden hat. Die Granier'ſchen Argumenteſderen Wirkſamkeit nach vielen mühſamen Verſuchen 

„Krakauer Zeit gą” Adrefje begann mit den Worten: „Ich danke derſaber finden auch in franzöſiſchen Blättern geringen|nicht ohne gute Ergebniſſe geblieben war, hatten ihren 

p A 9 Kammer für die Gefühle, welche fie mir aus drückt, Beifall; im Gegentheil bringt die Pariſer „Preſſe“ Beruf erfült. Diefe Einrichtung war durch die eigen⸗ 
Mit dem 1. April 1861 beginnt neues vier⸗ſund für das Vertrauen, welches fie in mich ſetzt.ſeinen Gegenartikel, der für franzöſiſche Verhältniſſeſthümlichen Verhältniſſe, in welchen die ſüdlichen Pro⸗ 
teljahriges Abonnement unſeres Blattes. Der Pränu⸗ Wenn dieſes Vertrauen mich ehrt und mir jhmeichelt ganz ungewöhnlich ſtark iſt und mit dem Satze ſchließt: vinzen nach dem Falle Franz II. ſtanden, hervorgeru⸗ 
merations⸗Preis für die Zeit vom 1. April bis Endeſſo halte ich mich deſſen für würdig durch meine bee], Was auch geſagt oder gethan werden mag, fo gehörtifen worden. Dem Parlamente mußte fie weichen. Es 
Juni 1861 beträgt für Krakau 4 fl. 20 Nkr.,ſtändige Sorgfalt, die Fragen von dem Geſichtspunkte]Rom doch Italien mit demſelben Rechte an wie Tu⸗ war unmoglich zu dulden, daß man diefed mit Inter⸗ 
für auswärts mit Inbegriff der Poſtzuſendung, 5 fl. 25 [der wahren Intereffen Frankreichs aus zu betrachten. rin, Mailand, Venedig, Florenz und Neapel, und was pellationen über Regierungs⸗Acte in Süd⸗Italien ber 
Nkr. Abonnements auf einzelne Monate werden für] ‚Seiner Epoche angehören, von der Vergangenheit Ale auch geſogt oder gethan werden mag, die weltlicejbeligte, während es den Drputirten benommen blieb, 
Krakau mit 1 fl. 40 Nkr., für ausw ts mit 1 fl. ſles erhalten, was fie Gutes bejaf, die Zukunft vor⸗ Macht ift unre 1 fih ihrerſeits an die Miniſter zu halten, da die Statt⸗ 
75 Nkr. berechnet. % bereiten, indem man den Gang der Civiliſation von Der 25. Ab haltereiräthe in Neapel und Sicilien für diefe Hand⸗ 


A = ag der franz. Kammer-Adreffe belobi 
Beſtellungen ſind für Krakau bei del unterzeich⸗ſben Vorurtheilen, welche ihn hemmen, oder den Uto⸗ſbekanntlich die Regierung wegen ihrer Haltung gegen|lungen verantwortlich geweſen. Es war hobe Zeit, dies 
neten Adminiſtration, für auswärts bei dem nächſt ge-|pien, welche ihn compromittiren, befreit, auf dieſe[Rom und fagt, fie habe Alles gethan, fo weit es dielfen unregelmäßigen Verſchiedenheiten ein Ende zu ma⸗ 
legenen Poſtamt des Fn- oder Auslandes zu machen. RAT Nea wir unferen Kindern ruhige und N18 o M A | „und der Widerſtandſchen und den Kammern Miniſter gegenüberzuſtellen, 
T ſegensreiche Tage.“ der Curie) gegen weiſen Rath (des Kaiſers) — etſwelche für die Geſchäftsführung im ganzen Lande obne 
Die Administration. Du Cayla, der bekannte Verfaſſer des „PRmpe-|la resistance A de sages one. In = wo . — Rede br deen Haben, Diefe, alle Minifter 
B = |reur Pape“, hat nun bereits die dritte Broſchüre über|ver Legislative v. 21. entbrannte über dieſe letztenſin gleichem Maße durchdringende Ueberzeugung iſt es, 
Amtli aui die von ihm angeregte nationale Emancſpation des Worte eine Abſtimmung. Es handelte fih um Lebenſwelche diefe beſtimmt hat, ihre Entlaſſung in die Hände 
icher Theil. ' katholiſchen Klerus veröffentlicht. Sie heißt „le 89 duſoder Tod, um Stehenbleiben oder Ausgeſtrichen wer⸗des Königs zu legen. Graf Cavour hat Se. Maojeſtät 
Das Staateminiſterium hat den Franteoco Come Nevedin Clergé“ und führt das Wort von Sieyes: Coupons leſden. Mit 161 gegen 90 Stimmen wurde beſchloſſen, gebeten, fih mit den Herren Ricaſoli, Ratazzi, Forini 
zum Podeſtä — Stadt Caſtelfranco ernannt. (3 cable, il est temps (kappt das Tau, es ift Beit) undſdaß nichts ausgeſtrichen werden dürfe. Dieſer Beſchlußſund Poerio über die Bildung eines neuen Minifteris 
l jat SA ee jene Stelle aus den Werken Napoleons III. als Włotto.|ift fo wichtig, daß der Moniteur nun nachträglich dieſuws in's Einvernehmen zu fegen; allein dieſe Herren 
den Gymnafiallekter — 1 — ty Der Verfaſſer wendet fih dieſes Mal an die niebere|Ramenlifie derer bringt, die an der Abflimmung prolriethen dem Könige nachdrücklich, die Bildung des 
Geistlichkeit, die er zu einem hierarchiſchen 1789 auf. und contra Theil genommen haben. Es waren alſofneuen Cabinets dem Grafen Cavour anzuvertrauen. 
; i fordert. Um ibnen dabei behülflich zu fein und ihnenſdoch immer 90 Deputirte, welche, wie der Conſtitution- Dieſer hat fih auch fofort mit dieſer Aufgabe beſchäf⸗ 
„Halolge der Befiimmungen des Vertrages zwiſchen der öder. den richtigen Weg zu zeigen, hat er bereits den Ent⸗ nel fih aus drückt, eee ertheilten Rathſtigt, Prinz Carignan und Hr. Nigra bleiben in Near 
K a e 1680 uch ua wurf eines Dekretes beigefügt, das in 22 Artikeln das tre gy Pra Den rómifchen in feinem Wider⸗pel, und letzterer wird fein bisheriges Amt fort beklei⸗ 
p 3. bie 11. Verlofung der gegen die Stamm- Alten der raz] Befen und die Einrichkungen der nationalen N W. TER an gore . „ foen, nur mit dem Unterſchiede, daß die oberſte Bers 
tauer oberſchleſiſchen Eisenbahn hinausgegebenen Obligationenſmittheilt. Der Kaiſer ſteht als Leiter derſelben an die „Gazzetta ilano“ berichtet nach Private ſantwortlichkeit in Zukunft die Central⸗Regierung in 
und die 12. Berlojung der Prioritäts-Aktien der genannten Bahn] Spitze und hat einen Großpatriarchen und zwölf na⸗ nachrichten aus Rom, daß die Widerſtands partei im Turin trifft. 
ju Wien in dem hiezu beſtimmten Lokale im Bankohauſe (Gin: tionale Kardinäle um ſich, die das Staatsoberhaupiſgeheimen Conſiſtorium geſiegt und jeden Plan zur In allen Kirchen St. Petersburgs iſt am 17. 
gerftrafie) 3 nn a — A ernennt. Die Biſchöfe werden wie die Mitglieder des Ausſöhnung mit der piemonteſiſchen Regierung zurück⸗ das vom Kaiſer unterzeichnete Manif eſt, durch wel⸗ 
1 "1 gefeßgebenden Körpers ernannt, die Pfarrer wie dieſgewieſen habe. Einige Milgten vichen dem Papſteſches die Emancipation der Bauern in's Leben 
— ——, — „officiers municipaux“. In Paris oder Rheims wirdſſich aus Rom zurückzuziehen, allein der h. Vater ſprachſtritt, verleſen worden. Die Grundzüge find folgende: 
E ` 1 an großes Konzil zuſammenberuſen unter dem ſich entſchieden dagegen aus. Daß in jedem Gouvernement ein befonderer Ger 
Wichtamtlicher Theil i des Grofpatriardhen Es erſcheinen auf demſelben derf In einem Schreiben der „K. Z.“ aus Turinſrichtshof für die Leibeigenſchaftsfrage aufgeſtellt werde; 
kw 38 Mä Kultusminifter, die zwölf Kardinäle, die Staatëräthe vom 21. d. heißt es: Das fo eben abgetretene Mi-[derſelbe wird in den Angelegenheiten der auf dem 
Krakau, 7 ty. ſund bie berühmteſten Rechtsgelehrten (wie Herr Dupinſniſterium, noch lange vor dem Anſchluſſe der füdlisjgrundherrlihen Boden befindlichen Landgemeinden zu 
Ein Pariſer Correſpondent der „Augsb. Allgem.“ 1c.), außerdem 200 von den Pfarrern gewählte Re⸗ſchen Provinzen gebildet, hatte in Berückſichtigung derſentſcheiden haben; 2. daß in jedem Bezirke Friedens⸗ 
will „aus hoben bonapartiſtiſchen Kreiſen“ die Mit⸗ſpräſentanten. Herr Cayla enwickelt fogar für das Gonz|neuen Verhältniſſe fih durch Aufnahme hervorragenderſrichter ernannt werden, welche an Ort und Stelle die 
tpeilung erhalten haben, Kaiſer Napoleon ſolle „dieſſeil te A Tagesordnung. Es fol nämlich über) Männer in feine Mitte zu verſtärken geſucht und noch Mißverſtändniſſe und Streitigkeiten zu unterfuden ba: 
Vertagung des großen Krieges abermals um ein Jahrſdas — libat, über die Ueberſetzung der Gebetbücher ins[jüngſt durch den Eintritt des Herrn Peruzzi aus Flo⸗ſben, welche bei der Anwendung des neuen Reglements 
wünſchen“ und „das laufende Jahr ſolle nur mit klei- Franz ſiſche, über die Wirkſamkeit der klöſterlichen Ge: renz, der an die Stelle des Herrn Jacini trat. Aberſentſtehen könnten, und daß mit dieſen Friedensrichtern 
neten Coups und mit einer allſeitigen Agitirung Eu- ſlübde, über die Reformen des Mönchweſens überbaupiſauch fo, wie es fih nach dieſen Veränderungen geſtale]Bezirksverſammlungen gebildet werden; 3, daß in ale 
ropas ausgefüllt werden.“ und namentlich über die unmittelbare Aufhebung desſtete, mußte das italieniſche Cabinet als ungenügendſlen grundherrlichen Beſitzungen Gemeindeverwaltungen 
Kaiſer Napoleon ſagte in ſeiner Antwort an Jeſuitenordens berathen und entſchieden werden. erſcheinen. Hr. Mamiani, trotz des bedeutenden Ta⸗ errichtet, zu dieſem Zwecke die Landgemeinden in ihrem 
die Deputirten des geſetzgebenden Körpers bei Ueber: Aus Paris wird der „N. Pr. 3.“ geſchrieben, daßſlentes, das dieſen Mann ausgezeichnet, hat mit den gegenwärtigen Beſtand belaſſen, und in großen Ort⸗ 
reichung der Adreſſe außer den telegraphiſch mitge- en ſpäteſtens vier bis fünf Tagen das Kriegsminiſteriumſvon ihm ausgearbeiteten zahlreichen und verwickeltenſſchaften Bezirksverwaltungen gebildet werden, indem 
ıbeilten Worten noch folgende: „Daß er fele alle vorbereitenden Arbeiten behufs Mobiliſirung der] Beſetzvorſchlaͤgen im Fache des Untertichtsweſens, keinſdie kleinen Gemeinden unter dieſen Bezirksverwaltun⸗ 
ner Zeit angebóre, daß man fih aber dem Widerſtand Parifer Armee zu jeder Stunde beendigt haben wird.] Glück gemacht. Hr. Corſi, ein beſcheidener, der Sacheſgen vereinigt werden; 4. daß in jeder Landgemeinde 
gegen den Fortſchritt und den utopiſtiſchen Uebertrei⸗ Alle Einrichtungen werden fo getroffen, daß über eineſdes Vaterlandes ergebener Mann, hatte das Porte-ſoder Befigung eine Reglementsurkunde verfaßt, richtig 
kungen gleich fern halten müſſe.“ Herr v. Morny Urmee von 150,000 Mann in jedem Augenblicke ver⸗ſeuille des Ackerbaues und des Handels nur aus demigeftelt und beſtätigt werde, in welcher auf Grund des 
welcher die Adreſſe las, betonte ganz beſonders ein⸗ fügt werden könne. Grunde angenommen, weil man den Eintritt eines Localſtatuts, der Umfang des den Bauern zur immer⸗ 
elne Stellen. Der Kaiſer ſchien — wie man hört — In Paris will man wiſſen, Cavour gehe damiiToscaners für nothwendig erachtete, und machte nunſwährenden Nutznießung zu überlaſſenden Grundes und 
wohl nicht krank aber ermüdet zu fein. Lebhafte Beiejum, die römiſche Frage bis auf günſtigere Zeiten zuſdie Anweſenheit Peruzzis im Cabinette geltend, umſdie Größe der Abgaben aufgezählt werden, welche von 
ſallsbezeigungen und Ausrufe: „Es lebe der Kaifer! vertagen und Florenz zur Hauptſtadt des Reiches ſſeine Entlaſſung zu begründen. Vegezzi hatte fih vonſdenſelben zu Gunſten der Grundeigenthümer gefordert 
folgten ſeiner Antwort und bei einzelnen Abſätzen der⸗ erklären zu laſſen. Die Andeutungen, welche Granierſjeher nur als proviſoriſchen Leiter der Finanzen be- werden können, ſowohl für die Gründe, als auch für 
jerden bemächtigte ſich der Zuhörer eine leichte Bee: oe ea e n feiner jüngften Kammerrede gab, wer-|travtet und wollte Die Ausarbeitung eines auf dasſdie anderen ihnen gewährten Vortheile; 5. daß diefe 
gung, namentlich als der Kaifer „malgré la vivacitéſden a eſtätigung dieſer Vorgänge bezeichnet; dochſganze Königreich auszudehnenden Finanzplanes nicht[Reglementsurkunde nach Maßgabe ihrer Beſtätigung 
de la discussion“ ſich glückwünſchte, daß der geſetz⸗ſiſt der N Florenz zur Hauptſtadt von Italienſübernehmen. Die Ereigniſſe in Neapel mußten die Mi- für jede Beſitzung in Ausführung gebracht werden, 
gebende Körper das Land fiber die großen Fragenſzu e p li Dumteſſenz derſelben Flugſchrift vonſniſter in ihrem Entſchluſſe der Umgeſtaltung der Gen-Jund daß die endgiltigfte Ausführung innerhalb zwei 
der auswärtigen Politik Frankreichs aufzuklären ſucht. Maſſimo d'Azeglio, welche bei den Italienern wenigſtral-Regierung nur beſtärken. Die Statthaltereiräthe, Jahren von Tage der Publication des gegenwärtigen 


— 


Feuilleton des Paradiefed; ſammtgrüne Reisfelder und WieſenſFarbe den Eugenien und Rhododendren. Ueber Allesſmit dichten, lichtſuchenden Kronen belaubt ſind, ſo daß 


Die Tropenwelt auf Ceylo n. form die ſchönſte iſt. Hoch über die Orangengärten men Luftſchichten augenblicklich wieder verdunſtet. 


e dafra i i blühende Talipatpalmen; yi i : y feſtgebannt, bis di í ie % über D inen 
„ December 1853,” erzählt Schmorbalragen jedoch zwei ) g rieſig find „Wir ſtanden von dem Zauber felig „bis biejnen fih wie Taue über den Weg. Balſaminen, 
* e — een Heifer, „brachen wirjibre Kronen, deren einzelne Blätter, 14 bis 20 Fußſwarmen Farbentöne zu erblaſſen begannen, und lange Aaronsſtäbe und Begonien bilden die niedere Vegeta⸗ 


r 3 ą - j Schafte itia ausſtrahlenden goldgelben B 
t, wird die Vegetation ſchöner in Form und Farbe zſdem > allfeitig ausſtrahl i 3 - 
gr — beleben fe bie Bambusgebüſche mit grünli⸗ tenſträußen trägt. Eine friedliche Ae Te weideiſund Meer leuchteten, find in der Tropennacht plötzlichdünnen, peitſchenförmigen Schweif um Di Biveige ges 
cen und gelben Stämmen, die bald als einzelne Gar⸗ zu unſeren Füßen; geſellige Tauben un eben geien erloſchen. Die Farben find glänzender, aber dasſwickelt, in ihrem Golorit von dame m kaum 
ben, bald als ununterbrochene Garnituren die Fluß⸗ kehren nach Haufe. Wir ſahen die zwei fie scheide Ubendroth ift eine flüchtigere Erſcheinung als in un⸗ zu unterſcheiden. Gehörnte ter 0 ihr Con⸗ 
ufer einfaſſen. Der Weg wird reicher an landſchaftli-“Piks IN glänzender Abendbeleuchtung, und fie ſcheinenſſeren nördlichen Breiten. Die Waͤrmeſtrahlung bezfcert an. Am Fluſſe bergen, fi 0 
A i 5 r PAU warze 

Kaluganga, der wenige Meilen oberbalb Ratnapura'sſhinüber rufen zu können. Auf allen Bergen, nab undſeiner halben Stunde war die Oberfóde aller frei lie Rollaſſeln, Rieſen im Vergleiche mit ihren europóis 


dis 5000 Fußſbis 16 Grad Reaum Am 15, errei ie ein unbewegliter Wachter Harrt ein glänzend blane 
| „ geſunken. A. „ erreichtenſwie ein unbewe Anglersgedul o Rei 

„e M e i ie Höhe, iſt glänzend dunkelgrün und bie und da vomſwir Palabatola, das nur 11 engliſche Meilen enteler Eisvogel mit Ang! d auf die kleinen Welſe. 
Da bel Qodygebirge6,* ft, maS "Brat rapeliungen Eaube des Eienhefsbaumes (Mesua).blutrot |fernt if tele, Bob OE nyc ape eee 
Baden hervorragen. Es if das Vhal von Gillemalle, gefleckt, wie ein geſchliffener Heliotrop. Der höhere] Der größte Theil des Weges führte durch denſerregte, lan ein geheuer . Paraſit, ein 
ein deizender Fleck Gulturland, ſchön wie ein Vorbof[Gürtel iM ein mattes Graugrän und verdankt ſeine[Wald, defen Stamme gewaltig, viele erft boch oben Baum in A 


Manifeſtes ftattfinden ſoll; 6. bis zum Ausgang dieſerſſei. Schon die Erhebung der Zölle müſſe unausweidhe|ger, 1 Minifter, 2 geweſene Miniſter, 1 Gectionóchef |5, Barnath, im Folvideker G. Markos. Die Wahl im 
Friſt r und das auf ide f. dem⸗ lich zu einem bewaffneten Zuſammenſtoß führen, wir L k. k. Regierungsrath, 3 Bezirksvorſteher, 1 penſio⸗ Kapoſer Wahlbezirke geſchah nur mit Hilfe von Brannt⸗ 
ſelben Gehorſam gegen ihre Befiger zu bleiben undies beim Unabhängigkeitskampfe der amerikaniſchen Ko- nirter k. k. Beamter, 3 Redackeure und Schriftſteller, wein und Knütteln. Die Opfer find drei Todte, unter ihnen 
ohne Widerſpruch ihre alten Verpflichtungen zu erfül⸗onien gegend England der Fall geweſen. Dagegenſ9 Advocaten, 3 k. k. Notare, 1 Realſchullehrer, 2 Pri: ein gewiſſer Daniel Pápay, Vater von fünf Kindern. 
len; 7. die Grundbeſitzer werden fortfahren, für dieſverſicherte Douglas, ihm erſcheine die Adreſſe nach ge- vatbeamte, 6 Bürgermeiſter, 3 Fabriksbeſitzer, 2 Brau: Zahlreiche Verwundete. Die Partei. Szabó legte ge: 
Aufrechthaltung der Ordnung auf ihren Beſitzungen zujnauer Weberlegung viel eher eine Friedens- denn einejmeifter, 1 Baumeiſter, 3 Kaufleute, 12 YO gen bie Wahl Verwahrung ein. — Jezö⸗Köveſt (Bo: 
wachen, mit dem Rechte der Jurisdiction und der Po⸗[Kriegsbotſchaft zu fein. Denn fie beſage daß der Prä- (und zwar 1 Fürſt, 5 Grafen, 4 Freiherrn, itter) oder Komitat) ift gelegentlich der Deputirtenwahl der 
lizei bis zur Organiſation der Bezirke und der Be⸗ſſident ſich ſtrenge an's Geſetz halten wolle „ folglich! Gutspaͤchter, 2 Wirthſchaftsbeſitzer. , Konflikt zwifchen den fih gigenüber gefłanbenen Par⸗ 
zirksgerichte werde er die Entſcheidung dem Kongreſſe anheimſtellenz Landtags w ahlen in Mähren. Landbezirke ſteien in fo arger Weiſe ausgeartet, daß fogar von 

Da „Patrie“ wird aus Petersburg geſchrie⸗ und ferner fage fie, daß der Präfident entſchloſſen ſeſſPWiſchau: A. Kleweta, Gemeindevorſteher und Mühlbe⸗ſbeiden Seiten geſchloſſen wurde und febr zahlreiche bez 
ben, daß der Kaifer fih entſchieden habe, rüͤckſichtlichſdie Arſenale, Forts u. f. w. der abgefallenen Staaten figer in Deditzz Wall. Meſeritſch: M. Zuraida, Bürz|?rutende Verwendungen ſtattgefunden haben. 

Polens die fünf Punkte aufrecht zu erhalten, welcheffeſtzuhalten und zu beſetzen, womit noch keineswegs germeiſter in Roznau; Neuſtadtl: Anton Straka, Han-] Landtagswahlen in Böhmen. Wahlkörper der 
das liberale Programm bilden, das nach dem Congreßſerklärt fei, daß er auch jene wiederbeſetzen wolle, Dielpelsmann. In Schleſien. Landbezirke. Friedek: Großgrundbeſitzer: Baron Aerenthal, Gf. Karl Althann, 
von 1856 angenommen worden. Unter den fünflin die Hände des Südens übergegangen waren. Es iſt Johann Peterek, Grundbeſitzer von Skalitz. Jägern] Max Appeltauer, Fürft Karl Auersperg, Fürſt Vinzenz 
Punkten befinden ſich: Die Errichtung eines aus Wah⸗ hier, wie früher bei der Ruatan⸗ Angelegenheit ein dorf: Dr. Piatke, Advokat in Troppau; Bielitz: Karl Auersperg, Franz Beher, Mor Berger, Baron Bethe 
len hervorgehenden Municipium , der Gebrauch der Wortſtreit über das Wort occupy, ob es heißt einen Schneider, evang. Paftor und Senior; Freudenthal: mann, Ritter von Bohuſch, Abt des Stiftes Oſſegg 
polniſchen Sprache bei allen öffentlichen Vorgängen, Beſitz feſthalten oder etwas nicht Beſeſſenes erft ir [Reinhold Barthel, Erbrichtereibeſitzer. In Kärn then.] Bernhardt, Graf Clam⸗Martinitz, E. Claudi, Graf 
die Organiſation des öffentlichen Unterrichts auf aus- Beſitz nehmen. Das Ende dieſer Erörterungen war, Handels- und Gewerbekammer: Leopold Nagel, Kauf Jaromir Czernin. Dr. Daubek, Domprobſt Wacla⸗ 
ſchließlich nationaler Grundlage, und die Errichtung daß die Adreſſe gedruckt wurde. rc almann; teodegar Caneval, Sekretär der Kandelskam⸗ wiczek. Auguft Ritter von Eiſenſtein, Wenzel Ritter 
von Bürgergarden in allen Städten. In den Conventen von Virginia und N fllmer; Guſtav von Roſthorn. Städtiſche Bezirke. von Eiſenſtein, Or. Karl Fiſcher, Fürſt Emil Fürſten⸗ 

Der Abg. von Bentkowski und die übrigen Mit⸗ſes zu entſcheidenden Beſchlüſſen noch nicht gekommen. Wolfsberg: Paul Freiherr von Herbert; Frieſach:ſberg, Euſeb Haas, Graf Edmund Hartig, Ritter Karl 
glieder der polniſchen Fraktion im preußiſchen Ab⸗Nach der Verfaſſung der ſüdlichen Conföderation ſollen Seeland, Fabriksdirektor; St. Veit: Seſſernig, Bür⸗ſo. Korb, Baron Franz Korb, General-Großmeifter 
geordnetenhauſe haben jetzt dem Antrage Niegolewsk'sſder Präſident und Wicepräfident auf ſechs Jahre (statt, germeiſter in Feldkirchen; Villach: Dr. Matis, Advo⸗ſdes Kreuzherren⸗Ordens Jakob Beer, Krziwanek, Gf. 
den nachſtehenden Antrag folgen laffen: Das Hausſwie in der Union bisher auf vier Jahre) gewähliſkat und Notar; Spittal: Dr. Feldner, Advokat und Adolph Ledebur, Ritter v. Limbek, Joſeph Lumbe, 
wolle die Staats⸗Regierung auffordern: 1. daß dieſwerden. ; Notar; Hermagor: Karl von Socher, Werksverwal⸗ Baron Ernſt Malowetz, Wilhelm Ritter von Meyers- 
der polniſchen Sprache im Großherzogthum Poſen zu: ter; Völkermarkt: Bürgermeiſter Nowak. In Dalm a⸗ bach, Graf Mercandin, Baron Franz Mladota, Graf 
ſtehenden Rechte nicht fernerhin zu Gunſten einer ród: Oeſterreichiſche Monarchie. tien. Landbezirke: in Zara: Dr. N. Filippi, Dr-|Rudolf Morzin, Karl Ritter von Neupauer, Graf Al- 
ſichtsloſen Germaniſirungs Tendenz ſyſtematiſch ver⸗ ien, 27. März. Se. Eminenz der apoſtoliſche[J. Ghilianovich, Advokaten; in Sebenico: Johannſbert Noſtitz, Obf, Jofeph Ritter v. Dede, der Abt 
kümmert werden; ſo wie 2. daß alle, den bezüglichen Nuntius Erzbiſchof de wach wird am Oſterſonntage Maroſſovich, Podeſtä in Scardona und Dr. Simonſdes Prämonſtratenſerſtiftes in Tepl, Baron Rieſe, Gf. 
Grundgeſetzen entgegenſtehenden Reſkripte, Reglementeſin der kaiſerlichen Hofburgpfarrkirche um halb 11 Uh Buja, Advokat; in Bencovaz: Peter Radulorich, Rothkirch, Schlöcht, Fürſt Karl Schwarzenberg, Lud⸗ 
und adminiſtrativen Erläſſe befeitigt werden. Nachdemſoaz feierliche Hochamt celebriren, dem Se. Majeſtät Podeſta von Obrovazzo; in Dernis: Dr. Melchiorſwig Ritter von Schwarzenfeld, Stangler, Swobodo, 
die Antragſteller in den Motiven ſich zuerſt auf „die der Kaiſer, alle anweſenden Herren Erzherzoge und Difaico, Podeſta von Dernis; P. Sablich, Grundbe-Taſchek, Graf Leopold Thun, Fürſt Hugo Taxis, Bür⸗ 
natürlichen und poſitiven Rechte der polniſchen Natio⸗ Erzherzoginen, ſämmtliche geheime Räthe, Kämmerer, [fiber in Knin und C. Euliffih, Grundbefiger in Ber:|germeifter Wanka, Graf Karl Wolkenſtein, Graf Jo: 
nalität“ berufen und angeführ', daß die Regierungſdie bohe Generalität und das Officierkorps beiwohnen licca; in Spalato: Anton Conte Fanfogna, Podeſiaſſeph Wratislaw, Graf Kurt Zedwitz, Baron Zeßner. 
feit einer Reihe von Jahren in Bezug auf das Groß⸗ſwerden. Zum Toiſonamt erſcheinen die Herren Toi⸗ſin Trau; und Dr. A. Radmann, Advokat in Spa- Das Präſidium der niederöſterreichiſchen Handels⸗ 
herzogthum Poſen ein der polniſchen Nationalität feind- foniften in der Galauniform mit der Ordens-Colane.lato; in Leſina, Dr. J. Machiedo, Podefia in Le- kammer hat vorgeſtern mit einer größeren Anzahl von 
ſeliges Regierungsſyſtem verfolge, behaupten fie, daß die err Erzherzog Albrecht ift am Palmſonntageſſina und Appellations » Rath H. Vuſio; in Sign: Vertretern der hieſigen Blätter eine Berathung über 
Polen namentlich in der Sprachſache von der Regie⸗ Abends 7 Uhr hier eingetroffen und wird bis nach Prätor J. Deſoovich und A. Buglian, Podeſtaſden Modus einer künftigen Zulaſſung von Berichterſtat⸗ 
rung Geringſchätzung erfahren müßten. Sie fagen da⸗ den Oſterfeiertagen hier verweilen. Der Herr Erzher:|in Sign; in Fergoraz: M. Paulinovich, Pfarrer; inſtern, vorbehaltlich der Genehmigung der k. k. Statthal⸗ 
rüber u. a. wörtlich: Die oberſten adminiſtrativen und zog Karl Ferdinand ift von Brünn hier angekommen. Raguſa: G. Pullich, Director des Obergymnaſiumsſterei, zu ben Kammerberathungen gepflogen. Es wurde 
Gerichts⸗Behörden des Großherzogthums Poſen nehmen] Der Herr Erzherzog Leopold wird von feiner zur In⸗ſin Zara; in Curzola: C. Jercovich, Grundbeſitzer; inſbeſchloſſen, Berichterſtatter aller täglich erſcheinenden 
(feit zwei Jahren namentlich) keinen Anſtand mehr, ſſpizirung der Küſtendiſtrikte unternommenen Reife mor⸗Cattaro: L. Tripeovich, Grundbefiger und Stefan Blätter, mit Ausnahme derjenigen, die ganz fpecielle 
die Sprache, diefed den Polen feierlich garantirte Klei- gen wieder hier eintreffen. Gliubiſſa, Gemeindeſekretär in Bubna, In Tirol. Fächer behandeln, zur Berichterſtattung einzuladen. Auch 
nod ihrer Nationalität, als bloßes DVerftändigungsmit:| Der Banus F Me. Baron Sokeſevits hatte geſtern[Landbezirke Bozen: Kemenater, Gemeindevorſteher, erklärte fih das Präſidium auf einen geäußerten Wunſch 
tel, über deffen Nothwendigkeit oder Ueberflüſſigkeit Audienz bei Sr. Maj. dem Kaifer und wird heute] K. v. Zallinger, Privat; Imſt: M. Kerber, Gärber zübereit, die Programme der Sitzungen jedesmal ſchon an 
die der polniſchen Nationalität abholde Bureaukratie, na ch Agram abeie. Herr FML. Graf Montenuovoſ J. Scharmer, Gemeindevorſteher; Cavaleſe: Karl v.ſdem vorhergehenden Tage den Redaktionen zur Kennt- 
ja ſelbſt untergeordnete Beamte in jedem einzelnen ift geſtern auf feinen Poſten nach Siebenbürgen abge⸗[Riccabona und Statthaltereirath Sartori; Imſt: A. aißnahme mitzutheilen. Endlich wies der Präfident noch 
Falle zu entſcheiden hätten, officie zu erklären. Nicht reift. Der Herr Statthalter MŁ. Graf MensdorffſPlatner, Handelsmann; Riva: Dr. L. Barrufaldizſdarauf hin, daß konfidentielle Mittheilungen, welche 
genug; die Herren Miniſter des Innern, der Finanzen, ift unwohl und hat fih deshalb feine Abreiſe nach Ga- Hall: Johann Tiefenbrunner, Gutsbeſitzer; Doctorſals ſolche ausdrücklich bezeichnet werden würden, fo wie 
ja der Juſtiz ſtehen nicht mehr an, dieſe rechts⸗ und lizien verzögert. Pfetſchner, Gutsbeſitzer; Stadtbezirke Brixen: Doc: Perſonal⸗ Angelegenheiten der Natur der Sache nach 
geſezwidrige, nur aus antinationalen Tendenzen eigen“ Die neapolitanischen Majeftäten werden, wie dieſtor J. Planer, Bürgermeſſter; Mezzolombardo; Dr. ſin den öffentlichen Berichten nicht Platz finden dürf⸗ 
mächtig aufgeſtellte Doktrin in ihren offiziellen Auslaf-| A8.“ meldet, in der erſten Hälfte des April miijStinalbi; Trient: Dr. Karl Dordi und Vincenz Graſſten. Die Verſammlung entgegnete, daß die Handels⸗ 
ſungen und Beſcheiden zu bekräftigen ıc. „Ein derarti⸗ſben Grafen von Krane und Gaferta in München ein⸗Conſolati; Handelskammer in Bozen: Johann vonſkammer in dieſem Punkte der ſtrengſten Discretion 
ger Stand der Dinge (ſagen die Antragſteller) iſt treffen, während der übrige Theil der königlichen Fa⸗[Putzer. In Vorarlberg. Feldkirch: Karl Gannahl ſvon Seiten der öffentlichen Blätter wohl verſichert 
rechts- und geſetzwidrig. Obgleich für die polniſche Na- milie mit der Königin⸗Mutter fih nach Wien begibt.] Dornbirn: David Fuſſenegger; Bregenz: Kreishaupt⸗ſſein könne. Mit dem Beginne der von den Blättern 
tionalität im bódyften Grade beſchwerlich und verletzend, Die Equipagen und Pferde find bereits unterwegs. mann von Forſchauer; Handelskammer in Feldkirch zſſelbſtſtändig gegebenen Berichte fol die bisher ſtattge⸗ 
wird er doch zu dem von der Regierung beabſichligten Cs dürfte auch noch während der Anweſenbeit dee Joſepe Gegner. Bludenz: Jofeph Neyer, In Iſtrienſbabte Zuſendung der ſogenannten Expreßberichte ſeitens 
Ziele der Entnationaliſirung der polniſchen Lande ſicher⸗ Königs Kranz II. und feiner Gemalin die Trauungſund Görz. Stadtbezirke. Cormons: Dr. Karl Doliak, der Kammer aufhören, der protokollariſche Auszug 
lich nicht führen; deſto ficherer führt er aber zum au⸗des Grafen von Trani mit der Prinzeſſin Mathilde in[Gutsbeſitzer; Tolmein: Franz Großmann, Bezirksvor-ſihrer Verhandlungen jedoch nach wie vor in der „Wie⸗ 
ſeitigen Verderben.“ , Baiern ſtattfinden. ſteher; Parenzo: Dr. Bergottini, Gutsbeſitzer; Mon⸗ ner Zeitung“ veröffentlicht werden. 

In der „Epoca“ liet man: „Alle Nachrichten, wel“ Der engliſche Geſandtſchafts- Attache Herr Dun:|fona: A. Amoroſa, Advokat; Handelskammer in Ro- „Sürgöny“ ſchreibt: Unfem neulichen Erklärungen 
che wir über die Vermehrung der Vertheidigungsmittelſlope ift von Peſt, wo derfelbe feit mehreren Monatenſoigno: J. Vidulich, Schiffsrheder; M. Campitelli getreu, können wir auch heute nur ſo viel ſagen, daß 
Spaniens erhalten, lauten befriedigend. Während] weilte, hier angekommen, wird fih aber nach kurzem Handelskammerſekretär; Handelskammer in Görz: H.ſbei der gegenwärtigen Lage der Dinge die glückliche 
man mit großer Thätigkeit die Plätze Mahon, Cadix Aufenthalte wieder dahin begeben. v. Ritter, Fabriksinhaber; Dr. Jofeph Deperis; StadteſLöſung zumeiſt von der Haltung des Landtages abs 
Santona, Ferol und Carthagena in vollkommenen Ver- Mehrere Wiener Blätter haben die auch in die bezirk Görz: Landesgerichtsrath Dr. Viſini, der zweitelhängt. Wir glauben, unſere Regierungsmanner hätten 
theidigungszuſtand ſetzt, verſieht man zu gleicher Zeit „Augsb. Allg. Zig.“ übergegangene Notiz gebracht, Abgeordnete der engeren Wahl vorbehalten. ein vollendetes Ganze nur im Wege der Oktroyirung 
die Artillerie mit 200 gezogenen Kanonen und macht. Se. Exc. der Herr Kriegsminiſter habe in einem Sr.] Landtagwahlen in der Bukowina. Landbezirkeſbringen können, das aber widerſpricht unſeren konſti⸗ 
Ankäufe von Waffen in ſpaniſchen, wie in fremden Maj. dem Kaifer vorgelegten Programm fih für Ver⸗ Wiznitz: O. Toszka, Grundbeſitzer; Radautz: Bezirks⸗tutionellen Anſprüchen geradezu. Von unferer eigenen 
Fabriken. Spanien kann mit Leichtigkeit 200.000) retung der Militärgrenze auf dem kroatiſch⸗flavoniſchenſvorſteher Pitey; Staneſtie (Waskouts): A. Kovats, Klugheit, von unſerer auf der richtigen Auffaſſung der 


Mann in's Feld ſtellen.“ ri Landtage um die Rückverſetzung der Grenze unter diefAntheilbefiger von Karapızin; Stadt Radautz: Sfet:|Umftände beruhenden Selbſtthätigkeit hängt alfo die 
Die „Correſpondencia“ ſagt, es ſei dieſer As baś|Givilgefege ausgeſprochen. Wie Die „D.⸗Z.“ aus beſterſſeskul. Zukunft der Nation ab, und wir geben uns und un⸗ 
Gerücht gegangen, daß eine Anſprache Don Juans Quelle vernimmt, konnte ein folder Antrag ſchon deshalb) Weitere Wahlergebniſſe in Ungarn find: im Sas ſſerer Volksvertretung ein Mißtrauensvotum, wenn wir 


von Bourbon an die Karliſten, von London datirt acht vom Kriegsminister geſtellt worden fein, weilſroſer Komitate wurden Joſef Bano im Hetharſerſdieſelbe nicht für beunruhigend genug halten. 
heimlich verbreitet worden, und daß derſelbe ſie ferner derfelbe die Militärgrenze als einen integrirenden Theilſ[Siebenliederner) Bezirk und Ed. Hodoſſy im Bard“ In der Sitzung der lombardiſch⸗ venetianiſchen 
in einer Druckſchrift auffordere, feine Sache nicht auf⸗ der Geſammt⸗Wehrkraft des Reiches betrachtet. felder; im Neograder Komitat Emerich Madät inſCentral » Congregation vom 1. und 2. d. wurden der 
zugeben. In denſelben Documenten ſollen ſeine An⸗ Der k. k. Hofrath Paul Góngien Nadasdy ift hier[ Balaſſa-Gyarmat, Ludwig Friedeczky im Neograder[Verſammlung die neuen Grundgeſetze der Monarchie 
hänger auch das gegenwärtige Miniſterium verleumdenſam 23. d. M. geſtorben. und Johann Kärolyi im Füleker Bezirk; im Deben:junb die Beſtimmung mitgetheilt, daß bis zum Erlaſſe 
und die Königin beſchimpfen. Der Gemeinderath wird morgen eine Plenarfigung|burger Komitat Adam Döry im untern Rabakozerſeines auf diefe Grundgeſetze baſirten Statuts für das 
In Waſhington hat im Senat am 6. d. M. halten, um die Gemeindewahlen zu prüfen. Etwa Wahlkreiſe, Michael Lukynich im Kapuvärrer Bezirk; (ombarbifch = venetianifche Königreich den Congregatio⸗ 
eine längere Diskuſſion über die Adreſſe Lincoln's ſtatt⸗ zehn Tage darnach wird die neue Gemeindevertretungſin Thereſiopel Felix Czorda und Lukas Bojnics gezjnen desſelben das Recht verliehen ſei, die feſtgeſetzte 


gefunden, bei welcher Clingman und Douglas dieſin Wirkſamkeit treten. wählt. Im Tyrnauer Wahlbezirke des Preßburger Anzahl von Mitgliedern zum Reichsrath zu entſenden. 
Hauptredner waren. Jener faßte die Adreſſe als kriege Das Abgeordnetenhaus vor dem Schottenthore ift| Komitates, ferner Joſeph Kaifer; im Saroſer Komitat] Das Mitglied der Congregation, Herr Ferrari, wurde 
riſch auf, denn wenn der neue Präfident ſagt, daß erſbereits theilweiſe unter Dach. Emil Jekelfaluſp; in der Stadt Mako Thomas Nä⸗ [beauftragt, gemeinſam mit dem Podeſta von 


alle Forts, Arſenale u. f. w. in den abgefallenen! Die in Nieder⸗Oeſterreich als Abgeordnete zumſvay; im Ragylaker Bezirk des Gfandder Komitats Venedig, Conte Bembo, in Wien Sr. Maſeſtät dem 
Staaten feſthalten und befegen wolle, fo fei er fihl@andtage Gewählten find ihrem Berufe und ihrer Le⸗Joſeph Dedinsky; im Ungher Komitat u. b im Szo⸗]Kaiſer ein Geſuch um Nachlaß der für Recrutirungs⸗ 
bewußt, daß dies nicht auf friedlichem Wege zu erreichenſbensſtellung nach: 2 prólaten, 1 evangeliſcher Predi⸗Ibranczer Bezirk Graf Napoleon Török, im Kapoſerſ Flüchtige zu erlegenden Taxen zu überreichen. 
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tungen feine Aeſte ausſtreckend, mehrere Morgen Lan⸗chor und der melancholiſche Schrei einer kleinen Euleldie ſteifen Lederblätter. Die Mannigfaltigkeit derſwo er auf dem Lotus thront, dem Symbole des Schaf⸗ 
des bedeckt. Wie unfer Gewährsmann aus anderenſdie ſtille Tropennacht. Bergformen, die doch alle in ſanften wellenförmigenſfens und Erzeugens.“ 

Exemplaren dieſer Gattung ſchließt, hat dieſer Schma. „Die Ausſicht vom Berg Samalana ift groß und Umriſſen erſcheinen, wie die indiſchen Bildhauer⸗Ar⸗ 
roger fih anfänglich um einen bedeutend dicken Baumſſchön. Der ganze öſtliche Horizont ift von den hohen, beiten; die verſchiedenen Details der Bodengeſtaltun⸗ 
geſchlungen, feine Haftwurzeln in die Rinde desſelbenſewig grünen Waldbergen des centralen Landes be- [gen, die am Mittag unter der ſenkrecht ſtehenden Vermiſchtes. 

eſenkt und ihn fo ausgeſogen. Der Träger ift lan-|granzt. Gegen Nordweſten verſchwimmt das Land Sonne deutlicher hervortreten; die Abweſenheit des“ „ Bon Horvath in Recótemćt wird nächſtens eine un 
ge geſtorben und verdorben, doch der Paraſit, in Formſder nördlichen Provinzen in nebelhaften Umriſſen. Zuſſtörenden Eindrucks menſchlicher Wohnftätten, denn die gariſche krą PW Schillers „Wallenftein” erfcheinen, 
eines Stopfenziehers, ſtreckt feine großen dicken Aeftelunferen Füßen liegt ein grünes Blättermeer, in demſunten liegenden Dörfer find in ihre Frucht⸗ und Pal: e be en Marie 3 kę * folgende Anzeige: 
wie Polypenarme mit taufend Häftorganen nach allenſdie Hügel die Wellen vorſtellen. Der ganze Saffra⸗ menhaine vergraben; die Ruhe der Luft und die an-] geſunden Knaben glücklich 3 z. Ap Paa 
Richtungen aus, um die benachbarten Bäume zu er⸗[gam mit feinen Flüſſen iſt wie ein grüner Tepich, vonſgenehme Temperatur, der ungetrübte Waldfriede: Alles giófe Taufe empfangen und habe ich ihm die Namen Victor 
langen, zu umfangen, auszuſaugen und langſam zuſeinem ſilbernen Flußnetze durchzogen, deſſen Hauptader wirkt ſo harmoniſch zuſammen und verwiſcht die grele an d Garibaldi beigelegt. Ich werde mich 
erdroſſeln. : der Kaluganga ift; da Auge verfolgt feine vielenſlen Diſſonanzen, daß es ein Bild liefert, welches an H Pidg ſein wird bi Br ae — — 

„In Palabatola hatten die Reisenden eine herrli⸗/ Windungen, bis er ſich am weſtlichen Horizonte ver:|reiner Schönheit nicht feines Gleichen hat. Mangelt genoſſen fatt jeder N rot ri 

che Tropennacht. Die Geſtirne glänzten in wunderba⸗fliert. Dort blinkt ein ſchmaler Streifen, wie einſauch der erhabene tiefe Ernſt, wie ihn ein nordiſcher [März 1861. W. L. Schleſinger.“ j 4 3 
rer, ruhiger Herrlichkeit, und als der Vollmond über Silberblick zwiſchen dem grünen Lande und des Him⸗ Himmel und nackte phantaſtiſche Bergformen und die ii Küng Berichten aus Rußland ift das Auftreten des Wie⸗ 
bie Berge flieg, theilten ſich in den Palmen undſmels tiefem Blau; es ift der Ocean. Im Süden Mannigfaltigkeit, welche die Objecte im europäifchenf geleitet. In po, ander denen . egiin Grfolgen 
Brotfruchtbäumen bie Lichtſtröme, die an den weißenſglänzt ein zweiter Spiegel, der Salzſee von Hamban⸗]Culturlande bieten, fo liegt dagegen hier in denſders von der E — 
Stämmen herabrannen; der Boden begann zu glän⸗(lotte. Das Auge wandert trunken von Stelle zuſ Bergformen eine weibliche Weichheit und in der Füheleiner darauf folgenden Soirée wurde ihm als ei Geiden = 
zen und zu flimmern von taufend Lichtern und die Stelle, auf keiner lange verweilend und jede folgendelder Vegetation eine Schönheit, wie wir fie anderswo 0 anig von dem Fürſten el ein prachtvoller Ber 
glänzenden Blätter warfen, wie Millionen Spiegel, immer fdpóner findend, als die vorhergegangene. Es vergeblich ſuchen. Hatten daher die buddhiſtiſchen batte erreicht, nachdem ihm der Fürſt daraus zugetrunfen 
die Lichter zurück. Die Ruhe der Luft war vollkom⸗ liegt eine Fülle und Gewaltigkeit in der räumlichen Prieſter nicht recht, Wahlfahrtsorte an reizend gelegene“ * Gin kurzlich in Bofton, (Ameria) vęrfotbeneś Fräulein 
men, fo daß die leicht beweglichen Palmenwedel ſich[Continuität der Vegetation zu unſeren Füßen, die Punkte mit weiten Fernſichten verlegen und den Stif- Townsend bat in ihrem Teſtamente die Summe von 60,000 
leifer bewegten, der Fall jedes einzelnen Blattes undſüberwältigend if. Um uns die blühenden Rhodo⸗fter ihrer Religion an einem Arte verweilen und zum Ar zur Grrichlung einer, „Deimatſſätte“ für alte Sung. 
felbft der ſtille Flug des Caprimulgus hörbar ward. ſdendren, die Schweſtern unſerer Alpenroſe, von einem Himmel ſteigen zu laffen, wo die Erde geſchmückt wie wa et, in A) vor dem „Hohngelaͤchter 
Als die Nacht weiter vorgerückt war, kam auch dieſmilderen Himmel zum Baum gezogen, darunter derſeine junge Braut den ganzen Glanz und Reichthumſſie mögen kowe oder durch ee e 
große Sphinx zum Vorſchein und fruchtfreſſende (deuejgraue und ſchwarze Gürtel der Wälder. Die Färelihrer Schönheit entfaltet? Nach ihrer Legende rührtſledig geblieben fein, wenn fie in Amerita geboren und 1 
Fledermäuſe von vier Fuß Flügelweite ſegelten in derſbung der Blätter des Alpenlandes ift greller, rotheſder Fußſtapf von ihm, als er zum letzten Male dieſpoltzeilich beanſtaudet wurden. 

Luft. Nur von Zeit zu Zeit unterbrach ein Gisadensjund gelbe Flechten bedecken die Stämme und felbfil@rde berührte und aufſtieg nach feinen Himmelreichen, — 
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Die näachſten Ziehungen am 6. und 30. Ard 
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Expedition nach A i cifiger, 1 4 d ram, 26. März. Die beutige „Agr. Ztg.“ ent: 
batte an der Exp ach Aegypten und im JahrelSchöppen oder Beiſitz Generalſecretär und 1 Ge halt 2 — Nachrichten: Muſchir Samael Dalda bat 
feine Truppen bei Trebigne koncentrirt, Detahementè 
ſtehen in Gado und Bilesco. Seit dem etwa vor drei 
70175 ſtattgehabten 75 daj — die Tür⸗ 
noch geraume Zeit anhalten werde. aus dem Plenum des Municipal = Rathes ein Ausſchußſken ſehr gelitten haben, ift beiderſens, Ruhe, jedoch 
Italien. von acht Mitgliedern gebildet, — zwei Di rüſten ſich die Aufftändifhen und die Montenegriner, 


ym einen neuen Schlag auszuführen. er — gut 
Das italieniſche Miniſterium bleibt fo, wie bereitsſeinſacher Stimmenmehrheit ab immt, Zum Geſchäfts⸗ bewaffnet und hinreichend mit Munition verſehen. Alle 
gemeldet worden. Herr Baftoggi bat fid nach Bielteite des Runicipalratheś —— die . dir ver üdlich von Szebigne und Gado gelegenen Orte haben 
Geſctzentwurf wegen Abänderung des Artikels 99 derjvorno begeben, und wird nächſter Tage wieder in Tu⸗ſſchiedenen Zweige des ſtädtiſchen Dienſtes und derſſich dem Willen des Fürſten von Montenegro unter: 
Verfoſſung ein, dahin: der Staatshaushalt⸗Etat desſrin eintreffen. Aus Paris meldet man, der Kaiſerſgemeindlichen Anstalten, die Aufrechthaltung der Ord- worfen. Kürzlich hat am Lago di Scutari eine Bus 
Borjabró fol die Grundlage für die Verwaltung bil⸗ſchlage neuerdings vor, Rom als neutrale Stadt ganzinung und Sicherheit, die Verwaltung der ſtädtiſchen 


fammentunft zwiſchen den in Scutari tefidirenden 
den bis zur geſetzlichen Feſiſtellung des neuen Etats ziim Beſitz des Papſtes zu laffen, doch fol fie Depu⸗ Tarife und Abgaben, die Beſtimmung über gemeind⸗ 


des 9 Konſuln und dem Fürſten von Montenegro ſtatt⸗ 
als äußerſte Friſt find dabei 6 Monate angenommen, tirte ins italieniſche Parlament ſchicken. In Turin iſtſſiche Bauten, über Miethe und Pachtbedingungen, befunden. 
Der durch feine literariſche Thätigkeit auf dem na⸗ 


man, der „K. 3.“ zufolge, augenblicklich ohne großeſdie Genehmigung von Vermächtniſſen, die Vertheilun Arad, 26. März Von den heute in hieſiger um 
tional⸗konomiſchen Gebiete bekannte Karl Marr hat Hoffnung in Bezug auf das, was von den verſöhn⸗ von ne und Feſtſtellung Ek def pra gebung ftattgefundenen Landtagswahlen find bis jetzt 
von der Amneſtie Gebrauch gemacht und iſt (der Voſſ. lichen Gefühlen Roms zu erwarten ift. Die Murati⸗ bekannt geworden: In Neu⸗Arad der Redakteur Peſiy 
Ztg.“ zufolge) mit der Abſicht eines bleibenden Auf⸗ſſien bemühen ſich forwährnd in Süd⸗Italien; vorläu⸗ auf en vg la Kabna Peter al noris, in Pak 
enthalts in Berlin eingetroffen. fig ſei iht Anhang gering, und wenn die Regierung zulegenden Rechnungen und Uebermittelung derſelben Karl Szöke, Bicegefpan, in Gfaba Daniel Borto, 
Eine in Darmftabt erſchienene Broſchüre „Deutſch⸗ ihre Pflicht thue, würden ſie bald verſtummen. an die Oberrechnungskammer, die Ratification der von Itzehoe, 26. März. In der heutigen Stände⸗ 
land in die Schranken!“, die zu einer aggreſſiven Po-, Baſtoggi, der neue italieniſche Minifter, it Mit⸗ſdem Specialdelegirten aufgeſtellten Wahlliſten, die ſitzung ſagte der Regierungscommiſſär, er könne die 
litik der conſervativen Mächte gegen Italien und nö⸗falied des Abgeordnetenhauſes und Banquier in Li-] Controle der Bevölkerungs- und Givilftandregifter, geſtrige Frage des Berfaſſungs aus ſchuſſes in Betreff 
thigenfalls Frankreich auffordert, hat den Prinzen Emilſvorno. Baſtoggi ift febr reich und genießt, wie dem die Aufſtellung der Conſcriptionsverzeichniſſe u. ſ. w. des Budgets noch nicht beantworten. Die Regierung 
v. Wittgenſtein zum Verfaſſer. Journal des Debats berichtet wird, grofeś Anſehen in Der Wirkungskreis ertſcheint alfo im Weſentlichen wolle die Sache überlegen und willige deshalb in eine 
Die württembergiſche Kammer verwilligte am 21.]ber italieniſchen Handelswelt. In jüngeren Jahrenſdem der deutſchen ſtädtiſchen Gemeinden entſpre⸗ Verlängerung der Seſſion. Die Aus ſchuß mitglieder 
d. M. eine Summe von nahezu einer halben Million gehörte er zu den politiſchen Exaltados, jetzt aber iſtſchend das Wahlgeſetz von den in den weſtlichen Län⸗ beklagen nachdrücklich die Zweideutigkeit dieſer Erklä⸗ 
Gulden für außerordentliche Arſenal-⸗Bedürfniſſe: inſer, wie alle Inhaber großer Firmen in Italien gegen⸗ [dern üblichen bedeutend ab, namentlich durch die Auf⸗(ung. Die Verſammlung vertagte ſich hierauf bis 4. 
erſter Linie gezogene Kanonen, 40 an der Zahl, wo- wärtig Cavouriſt. Ale Dirigent feines Hauſes hatſſtellung eines indirecten Wahlmodus, der allerdings pri. 
von 20 broncene Rohre in Ludwigsburg hergeſtellt, 20 Baſtoggi glänzende Geſchäfts⸗Gewandtheit bekundet. nur fo lange gelten ſoll, die allgemeine Bildung fol. Paris, 25. März. (HR.) Dem Vernehmen nach 
gußſtählerne aus Preußen bezogen werden folen. Die Deſantis, Neapolitaner, iſt als feiner Kenner Dante'e weit vorgeſchritten fein wird, daß directe Wahlen emp⸗ wird Frankreich von Mexico wegen des Attentats auf 
Summe ift noch verfügbar aus dem Reſte des Militär⸗ in der Gelehrtenwelt bekannt und war eine Beitlang|fchlenswerth würden. Während für die nächſte Zeitſden franzſiſchen Conful Genugthuung verlangen. Es 
Anlebeus von 1859; fie wurde mit allen Stimmmenſ Profeſſor in Zürich. Natoli it, Sicilianer, gen äßigiſdas Urwahlrecht keinen Stand als den der Staats- ſind angeblich neue Unterhandlungen wegen der rómie 
verwilligt gegen eine. ; m feiner Politik und febr unioniſtiſch. Niotta ifijbeamten und Soldaten ausſchließt und nur Volljäh⸗ ichen Frage von Frankreich mit den katholiſchen Mäch⸗ 
Am 18. d. erfolgte durch den Staatsminiſter vonſein namhafter Rechtsgelehrter und war erſter Präfislrigkeit und irgendwelchen bürgerlichen Beruf als Be⸗ſten angeknüpft. ; PAS i 
Schätzell die Eröffnung des Anhalt ⸗Bernburgiſchenſdent des Caſſationshofes in Neapel, nahm unter Fer: dingung der Wahlfähigkeit aufſtellt, kann zum Wahl⸗ ] Paris, 25. März. (O N.) Die Franzoſen in Godin: 
Sonderlandtages. 1 cej Enttaffung. PNE mann nur der gewählt „werden, der im Alter von 25 et eig Stadt Mi⸗Tho am Uuśflufje des Mair 
Nach den Beſchlüſſen der Bürgerſchaft : +4 n einem römischen Briefe der [Jahren und die Kenntniß des Leſens und Schreibens - : à 
men in ibrer er 20. it s a „Schl. Z.“ beißt, den römiſchen Adel aufgefordert, fürlmit jener erſten Qualification — i 2 fünf. Paris, 26. März. Die Intereſſen der Schar 
führung der vollen Gewerbefreiheit in Bremen deſini⸗ die italieniſche Sache thätig zu fein; wenn nicht, wür⸗ hundert Seelen fol ein Wahlmann kommen und dieſbank wurden Ya pGt. erhöht. 
tiv feſtgeſtellt. A den Vorrechte und Vergünſtigungen nicht nur wegfalz|etma 300 Wahlmänner werden die 24 Municipatróz| © oai; 25. März. (H. N.) Aus Shangbae, 
Belgien len, ſondern auch die Güter um Rom eingezogen undſche, diefe wieder drei Präſidentſchaftscandidaten wäb⸗ G:. Febr., wird gemeldet, daß die engliſch⸗franzöſiſchen 
: 8 z zerſtückelt werden. Man glaubt an den baldigen Ab⸗ſlen und unter letzteren einer vom Könige ernannt Truppen ia Tientſin vom Eiſe blofirt ſind. Seit den 
In der Sitzung des beigif chen Senats vom 21. zug der Franzoſen. Der heil. Vater ift entſchieden zuſwerden. Nachrichten vom 10. Octbr. ſind keine weitere Nach⸗ 
hielt der Herzog von Brabant bei der Discuſſion des Afrik | 
auswärtigen Budgets eine längere Rede über fein Liez waj 


bleiben. Auch die Benebictinertiófter im Neapolitani: ing erg General Golineau ift geftorben. 
a b i H „502: AM ie Inſurgent i 

blingsthema, die Ausbreitung des belgiſchen Handels „„ ee anna DM Der Vicekönig pon Uegypten ift bei feiner Heim: gerien machen verzweifelte Anftrengungen 
nach dem fernen Often und den transatlantiſchen Plätzen. kehr von den heiligen Stätten in Kairo und Alexan⸗ 


la Cava find verſchont als hiſtoriſch-bedeutſame Mo: nach dem Süden zu gelangen. 
Der Finanz⸗Ausſchuß des oberen Hauſes bat mit fünf dria mit großem Jubel empfangen worden. Alle Häu⸗ 


aumente. BS bare? 25. März. (Ind.) Das Reuter (he 
Stimmen gegen eine den Geſetzentwurf des Herrn Due Nach dem „Il Movimento” ift das Gerücht all⸗ſſer waren geſchmückt und erleuchtet. Auch inden Doͤr⸗ Ar e e e eee LDL IE 
mortier, dem franzöſiſchen Golde Zwangkurs zu geben, ſern iſt ihm ein begeiſterter Empfang zu Theil ge⸗ 


gemein verbreitet, daß die Regierung Palermo einem Rom am 2. April verlaffen und fih nach Bayern be: 
abgelehnt. Daraus läßt fih indeſſen durchaus kein e ene Art des in Algier beſtehen⸗vorden. Von Medina hat er den Groß⸗Scheriff von 5 r ben WROC CZE a Adels beider Sicilien, 
Schluß auf die endgiltige Entſcheidung des Senats Der „Italia“ zufolge ift der nach Turin due Mekka mit hergebracht. Auch hat er 30,000 Beutel ten, beginnen rd ere Di er 
faſſen. Frankreich e no um 495 bę Defina abgeri. amman Ane e OC i Turin, 23. März. Es circulirte des Gerücht, 
Í i . j Zeitung vom 22,; Di 1 . ę żele in[Lamarmora habe in Folge der zwiſchen ihm und 
Paris, 24. März. Eine geftern aus dem Kriegs- Mauern unſerer Stadt ſind mit Anſchlagzetteln bedeckt, Urmee-Moniteur zufolge pone Ae LOFT Kriegsminiſter RE A Beh ee 
Minifterium an den General Goyon abgegangene Dezjworin das Kriegsminiſterium Lieferungen von Lebens- olge eines . mit ae u verlaſſenſſion ale Commandant des 2. Armetcorps gegeben. 
peſche befiehlt dieſem an, alle nöthigen Vorkehrungenſ mitteln und alle für eine Armee im Felde nótbigen feine Abſicht kund gegeben, a die inſtändigen Bit... Turin, 26. März. In der beutigen Kammer: 
zu einem wenigſtens noch fedjómonatlihen VerweilenſGegenſtände ausſchreibt. und nach Aegypten überzuſiedeln; di n aber bewogen | Sibung beantragte Buoncompagn!: Die Kammer 
des Occupations⸗Corps in Rom zu treffen und fogar) Die „Italie“ berichtet über die am 22. Mórz a i Ro OREW Z gen möge, nachdem fie die Erklarung des Dinifteriums 
alle neuen Lieferungs⸗Verträge für diefe Dauer abzu- ſtattgehabte Enthüllungsfeierlichkeit des Monumenteś| de bę ek ab 


_ (vernommen hat, welches vertraut, daß nach Sicherſtel⸗ 
ſchließen. Die Nachricht kommt von zuverläſſiger Seiteſvon Daniel Manin. Bei der Einweihung waren Sr .. ͤ—TK—. ung der Würde und Unabhängigkeit des Papſtes und 
ber, do) ift damit keineswegs geſagt, daß ein auffnat und Abgeordnetenhaus durch Deputationen ver: 


| y I⸗Nachrichten. oer Freiheit der Kirche das Princip der Nichtinterven 
ſechs Monate abgeſchloſſener Lieferungs⸗Contract dieſtreten. Die neuen Cavalli'ſchen Geſchütze werden ent en ene t m y a 


Di ; tion Anwendung finden und Rom Italien zurückgege⸗ 
Armee für die ganze Zeit zum abſoluten Dableibenſvon Cialdini als „ausgezeichnet wirkſam“ bezeichnet. + In eee der geſtrigen Notiz it noch beizufü⸗ 

verpflichtet. — Monſignor Sactoni, deffen Zurückkom] Die „Opinione“ bringt eine Depeſche vom General 

men beber ſchon fo oft und mit fo großer Beſtimmt⸗ Mezzacapo aus Ascoli vom 20. März, worin die Ca⸗ 
beit angezeigt wurde, fol wieder auf dem Puncte ſte-ſpitulation von Civitella del Tronto, die nach viertägi⸗ 
8 * W n, m Kaiferin ben 4 gh . beſtätigt und hinzugefügt wird, 
id tigt, wie man mit immer größerer Beſtimmtheitſda eſatzung ſi k : 
bebaupten wil, Ende April PA m Reife en demſben mußte, daß r Sf. A EN TT ATZ 
gelobten Lande und dem heiligen Grabe anzutreten, —|ciere nach Neapel gebracht werden ſollen, wo ſie einen 
Von dem franzöſiſchen Geſandten in Mexico ſind Monat Sold erhalten und die italienische Regierung 
Nachrichten eingetroffen, daß die dort fih auſhaltendenſſich diejenigen, die fie in Dienſt nehmen will, aus ſu⸗ 
Franzoſen in großer Gefahr ſchweben; es haben deß⸗ſchen kann; ein Kriegsgericht wird entſcheiden, ob die 
baib zwei Dampf⸗Fregatten den Befehl erhalten, fibjm Haft gebrachten Offiziere ſtrafbar ſind uab dieſderthalb hundert Jahren von dem berühmten Antonio Lotti, wei⸗ 
an bie mexicaniſche Küſte zu begeben. — Die Regie- Strafmaße beſtimmen; der König von Italien hat i 
rung fährt fort, die ruſſiſche Regierung mit großerſjedoch Amneſtie zugeſagt. Die Soldaten, welche noch” s. componirte Oratorium „Crucifixus“ pur Ausführung. formen ſind nachfolgende: Aufbebung des Warſchauer 
Schonung zu behandeln. Die Ereigniſſe von War-] nicht das fünfte Dienſtjahr vollendet baben, dienen in z . ae lUnterrihtösBezirked und Errichtung einer befonderen 
fon 1 nicht c = or A ed Ane ausgedienten 8 und Börfen; Nacht ichten. Regierungs⸗Commiſſion für Unterricht und Cultus; 
nigſtens nicht von den officiöfen ' „Illu⸗ſmit einmona RE 3 ei Mon aris, 26. Marz. Schluß⸗Courſe; Spera. A4 pberz.|Erri ichts⸗ i 
tration iſt unterſagt . Abbildungen von Sce⸗ gehen, aber jeden Augenblick bereit fein te nach Haufe Ag > f 663. — Lomb. 4% Errichtung von höheren Unterribtö-Anftalten und einer 


der mehr Sicherheit. Der Meinung, daß das Mini- 
ſterium Hohenzollern⸗Auerswald nach dem Durchbrin⸗ 
gen der Grundſteuer⸗Vorlagen und des erhöhten Mi: 
lität⸗Budgets weithin geſichert fei, vermag es nicht bei⸗ 


In der Sitzung des Hauſes der preußiſchen Abge⸗ 
der Finanzminiſter einen 


Warſchau, 26. März, Nachm. An Mucha⸗ 
noffs Stelle ift der General⸗Mojor Gecewicz, ein Pole 
und eine bier beliebte Perſönlichkeit, ernannt worden. 

Warſchau, 27. Marz. (Cz.) Die veröffentlichten Rez 


96. — Staatsbahn 482. — Greb. Mob. 663. 471.— > ie: i i 
sę l e dehi i 1 ze 021, gemeldet. Rechts⸗Akademie; Errichtung eines Staatsrathes zu 
nen aus den warſchauer Greignifjen zu veröffentlichen. Rufe zu den Fahnen zu folgen, ; f . alei] Aa Gonfols mit 97a ge mebet. — Hal, dem angeſehenere Männer und die höhere Geiſtlichkelt 
— Herr Gueroult veröffentlicht in der Opinion Na-] Die „Indépendance belge” felt die von 


a i ler ; der London, 26. März. Gonfols (Schluß ⸗) 92. — Lombard⸗ berufen werden ſollen; Einführung von Kreis und Pu” 
tionale einen Artikel zu Gunſten der Auflöſung desſirie“ gemachte Meldung, daß die franzöſiſche Salbe Disconto 1½ — Silber 00%, . bernial (Wojwopfehafts:) Rathen, bie durch Wabl ber 
Corps législatif, tion in Rom um 10.000 Mann verſtärkt werdens Wien, 27. März. National-Anlehen 542825 80 Geb|rufen werden follen, ebenfo von Municipal⸗Rälden; das 
In Folge des kürzlichen Todes des Herzogs von he, in Abrede; blos die auf Z in Frankreich dice Arka A rata 62 — ©. 69,75 gg. |Pefitions- Met if geflatter, i 
Luxembourg befindet fih jetzt nur noch Ein Ritter desſocfindlichen Unterofficiere ſollen wieder nach dem Rö. — Akten der Nationalbank (pr. Stüd) 710.— ©. 719 W. Madrid, 23. März. (Nord.) Ihre Meiefläten 
Königs⸗Ordens (das blaue Band des heiligen Geiſtes) miſchen zurückberufen werden. — der Kredit. Anſtalt für Handel und da N. Bfterr.|fino heute nach Aranjuez abgegangen. Die Regierung 
in Frankreich. Es ift dies der Kanzler Pasquier. Die Die Superioren der Nonnen“ und Mönchklöſter Wahr, 161.50 G. 161.60 W. — der Kaifer Berdin, Mordbahyſhat den Cortes angezeigt, daß 427 Mill. Realen kraft 


i iz — 8 re n © } $ 
beiden andern noch lebenden Inhaber dieſes Ordens auf Sicilien find amtlich verfländigt worden, daß ihnen dab Bola 700 K SH kg” 10070 Gim. 45050 0 der ertheilten Befugniß zu zahlreichen öffentlichen 
r 


find: der Graf v. Chambord (durch Geburtsrecht) undſkeine Aufhebung bevorſtehe. 156.75 W. — Wechſel auf (3 Monate): Frankfurt a. M. für Bauten verwendet werden follen. a erfährt, Pas 
der Herzog von Nemours, welcher dem Herfommen Spanien. 10 Ouloen fbb. B. 125.50 ©. 1251 60 W. — London, fünſcheco werde im Senat über die Vorgänge in Mexico 
gemäß bei feiner erſten Communion von dem Könige : f f b 8800 G. 5997 E 8a G. 20 26 
Karl X. damit decorirt wurde. — Die franzöſiſche Die „orreſpondencia“ erklärt die Angabe, daß dieſleond or, 1180 ©. 11.82 W. — Ruf, Imperlale 1206 & : D 
Feld⸗Armee deſteht zur Zeit aus 387 Bataillonen, jpanifte Regierung dem König Franz II. von Neapel 1208 W. — Vereinsthaler 2.21 G. 2.21 ½ W. — Silber 147.—] Verantwortlicher Redocteur: r. A. Boczeł. 
384 Schwadronen, 227 Batterien Artilerie, 13 Com⸗ſeine Penſion aus dem Staatsſchatze angeboten, für|®. 147.25 W. Fun Verzeſchnſß der un , Mär. 0 Abgęretfen 
dagnieen Pontonniers und 32 Schwadronen Artillerie unbegründet. deln rataner Cours am 27. März. bel Mio fi. aje aie e 
: : À ; Son. 111 verl., fi. poln. 100 gej. — Poln. Banknoten für 100 fl Angekommen find bie Der utebeſitzer: Juline Graf 
zz Hierzu kommen noch 3 Gensd'armerie⸗Corps: Portugal. Rer Wahrung f. poln. 318 verlangt, 310 beiabll. — Breng. |Dembigsfi, von Galizien. Stantelaus Brandys, ven Kalwaria, 
it Garde⸗Gened armerie zu Fuß, die Fort-Genëdar-| Den neueften Nachrichten aus Liffabon zufolge, dapa . für 150 f. err. Währ. Thaler 68%, verlangt, 67 ½ Sobieelauz Mierosarmöh, ven Pieskowa Star. Aalen Rems 
mexie und die Garde de Paris, welche im Nothfalleſhat der Graf v. Thomar in den Cortes die Beſchul⸗ Hi T Neues Silber für 100 poira 3 5 fl. 146 ver:|bowsfi, von Ti 
Bataillone und 5 Schwadronen ſtellen können. digung, daß er gegen die Regierung confpirire, żurdid |sejagii, 4 an f 1180 periang, 1160 5 u nech Hallen. Minzen Praf Bobrowa, nach 
. Grofbritanni gewieſen. Bollwictice Koldnbifóe Dukaten f. 900 verl., 680 bezahl. —|Porgba. „Graf Śtegori v. Kuſcheſew, nań Rußland. Stani, 
„London, 23. März. Dem aiig BRT ufolge Rußland. Bein. Fan e gab ken enn . v. 10 % a ee e Pr 2 
wird der Hof voraus ſichtlich gleich nach dem Zm Die Hauptbeſtimmungen des von der Warf hauer- Ga ij. AA a re w ier ib n gap Bent, nach nn 1 


gp edge ausführliche Mittheilungen machen. 


Amtsblatt. termin etwa nicht zugekommen fein follte, oder die erſt[ Wesołowskićj z domu Trylskićj i Stanisława Wa-IN. 690. Ed y k-t. (2622. 3) 


nach dieſer Ausſchreibung zum Grundbuch gelangen wür⸗guzy (przez adwokata Kańskiego) o wydanie de- 
den, hiemit ad actum ernannte Curator Hr. Advokatſkretu własności dóbr Chorzelów z przyległościami, 


N. 3773. Ediet. (2627. 1-3) Ehrler verftändiget. 
Biała, am 12. Februar 1861. 


Vom k. k. Tarnower Kreis⸗Gerichte wird dem un: 
bekannt wo ſich aufhattenden Hrn. Laver Wisłocki mit: i 
telft gegenwärtigen Edictes bekannt gemacht, es habeſ 3. 5836 civ. 


wider ihn H. J. Bernstein eine Klage wegen Zahlung“ Di Sens N \ 
bracht u ie k. k. aſten⸗Ablöſungs⸗ u. Regulirungslokal⸗ 
— każe A Ra 8 > wa Commiſſion des III. Diſtriets in Bochnia hat zu Folge Z rady c. k. Sądu obwodowego. 
u 3 , der eingeleiteten 3 wegen Erhebung über den Tarnów, dnia 6. Marca 1861. 
unbek i Beſtand und nach Umſtänden wegen Ablöſung oder MPP 
‚Da der Aufenthaltsort des Belangten ekannt iſt gulirung der von den Grund: und Hausbeſitzern aus der 
auf deſſen Gefahr und Koſten den hieſigen Landes⸗Ad⸗ ineo . 5 26.8433. Ediet. 
i mi bſtituirung des Pugr h ower herrſchaftliche 
B e ee M 2 Ba » Sad auf den ag — 
sb i n. i iſchen Brach- und Stoppelfeldern den dem Wohnorte nach 
wähnten Zahlungsauftrag für Hrn. Xaver Wislocki e ee e bed dan een t Stoki 


lungsauftrag vom 16. Jänner 1861 3. 449 erfloſſen ift, 


fo bat das k. k. Kreis⸗Gericht zu deſſen Vertletung und 


Kundmachung 


Przez c. k. Urząd jako Sąd powiatawy w Ne- 
: : i się wiadomo, iż w dniu 15go 
anu adwokatowi krajowemu Dr. Stojałowskiemu EEE ORA ORA 4 ex 
jako A SR Ae lezacéj Sierpnia 8 zmarł 9 5 Obrochta w Między- 
masy p. Urszuli Grocholskićj i jéj spadkobierców mg 4 ni. ur” SA Aer Obrochty M 
‘|z miejsca pobytu i życia niewiadomych doręczą,| den nian dein n jego, Sroc — 
(2618. 1-5 Kt także i dal hwały tak długo dopóki çieja wzywa go, ażeby w przeciągu roku jednego, 
| któremu LSP UCHWAŁY IE zgłosił się w Sądzie tutejszym i oświadczenie d 
przyjęcia spadku wniósł, gdyż w razie przeciw- 
nym spadek byłby pertraktowany z sukcesorami, 
którzy się zgłosili i z kuratorem Maciejem Sta- 
szelem dla niego ustanowionym. 
Nowytarg, dnia 26. Lutego 1861. 


Wiener - Bórse - Bericht 
vom 26. März. 
Oeffentliche Schuld. 
A. Des Staates. 


(2626. 1-3 


Vom k. k. Tarnower Kreisgerichte wird den dem Wohn⸗ 
orte nach unbekannten Franz Carl z. N. Held, Joſef 
Held und Heinrich Held mittelſt gegenwärtigen Edictes 
bekannt gemacht, es habe wider dieſelben Franz Doliński 


zugeſtellt. legenen Gutes Gli : i 0 i 
Bom k. k. Nreisgeriche. ge ip py e i n in 50 Re 110 1 77 des pee e „ —— —— 
árg 1861. Theile der 43 Abi eH Wort. NOSE WE, „DD. PRZ 9:9 us dem Nationals 5% für 100 a. 
Tarnów, am 30. März 5 te 4% Theile dieſes Gutes. pränotirten Summe von 4800 fl. CM. eine Klage ME] yom Jadre 1851, A = 3% für 100 s * m 


b) Für Kunegunde Jędrzejowska in ½ 2 Theilen 


0 rn Miteigenthümerin dieſes Gutes. 


NE e) Für Johann Bonaventura Zamojski, Michael 

N. 1300. Ediet. (2616. 2-3) Zamojski, Katharina de . Koniska, 

Joſef Thadäus z. N. Zamojski, Maria de Zn- 

mojskie Lisniewska und Julianna Zamojska 

% Theilen mit Eigenthümer des Gutes Gli- 
chów fammt Czermin. 

Den in: Glichów wohnenden von den übrigen Mit: 
eigenthümern zum gemeinſchaftlichen Bevollmächtigten 
beſtellt Hr. Florian Gorczyński in Gemäß heit Bor: 
h. Miniſterial⸗Verordnung vom 31. 
October 1857 R. G. Nr. 218 auf deren Koſten und 
Gefahr zum Curator Behufs deren Vertretung in dieſer 
Angelegenheit beſtellt; wovon die abweſenden Miteigen: 


Vom k. k. Landesgerichte in Krakau werden alle, die 
an den geweſenen Wieliczkaer Grenzkämmerer Franz 
Okuniewski aus Anlaß ſeiner Dienſtleiſtung in der 
beſtandenen Wieliczkaer Grenzkämmerer⸗Sectlon entweder 
wegen tüdftändiger Taxen, oder anderer zur gerichtlichen 
Verwahrungen zu ſtellen haben, im Sinne des Hofdecrets 
vom 3. October 1807 Nr. 818 mittels des gegenwär⸗ 
tigen Edictes aufgefordert, binnen einem Jahre und Tage 
vom Tage der Kundmachung dieſes Edictes ſich bei Die: 
ſem k. k. Landesgerichte um ſo gewiſſer zu melden, als 
man ſonſt mit der Löſchung der Caution vorgehen 


ſchrift §. 36 der 


gebracht und um richterliche Hilfe gebeten, worüber zur Wietafliqueć zu 5% für 100 fl. . 6470 6440 
mündlichen Verhandlung der Termin auf den 16. Mail dito. M ya für 100f.. . . . . . 5575 56 — 
1861 um 10 Uhr Vormittags anberaumt wurde. mit Berlofung v. J. 1839 für 100 f. 109.50 109 75 


Da der Aufenthaltsort der Belangten unbekannt ift, ri i ir RE ssa +: 
fo hat das k. k. Kreis-Gericht zu ihrer Vertretung und [Como⸗Rentenſcheine zu 42 L. austr. 1575 16.— 
auf ihre Gefahr und Koſten den hieſigen Landes ⸗Ad⸗ Der Kronländer. e 
vokaten Hen. Dr. Jarocki mit Subſtituirung des Lan⸗ Grundentlaſtungs⸗ Obligationen 
des⸗Advokaten Hrn. Dr. Rutowski als Curator beftellt, en 3 e 8650 87 — 
mit welchem die angebrachte Rechtsſache nach der fürl yon Sólefen zu ol ix ge 88 — p] 
Galizien vorgeſchriebenen Gerichtsordnung verhandelt wer- von Steiermark zu B% fü, 100 ũ . | 84.50 86.— 
den wird. 


von Tirol zu 5% für 100 fl.. 57. "GL 

Durch dieſes Edict werden demnach die Belangten er- on 1 . if. zu 5% für 100 fl.. 88.— 89.— 
innert, zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, pon Er 1 2 h 5% für 100 9475 66.— 
oder die erforderlichen Rechtsbehelfe dem beſtellten Berz i p ToL an (R: Z Bri OB RAA 
treter mitzutheilen, oder auch einen andern Sachwalter zu 


5 
von Galizien zu “ für VOM... . . * . 
von Siebenb. u. Bukowina zu 5% für 100 f.. 61.— 62— 


3 thümer mittelſt dieſer Kundmachung mit dem verſtän-ſ x ; i igen, über: 
würde. t . 9 wählen und dieſem k. k. Kreis⸗Gerichte anzuzeigen, Über: Actien. 
Krakau, am 25. Februar 1861. vor werden fie. haben binnen 30 agen L emfipeber“ perz haupt die zur e 89 05 borſch iſtsmäßigen — n Err EN A vr. Sl. 713.— 715.— 
ſönlich oder durch einen gehörig ausgewieſenen Vertreterin op rómittel zu ergreifen, indem fie ſich bie aus deren der 805 Fig wi 195 Handel und Gewerbe jr ale rte 
” Z IR D . „de ZE ae RER 
L. 1300. Edykt. bei der obbenannten k. k. Local⸗Commiſſion behufs münd- Verabſäumung entſtehenden Folgen, ſelbſt beizumeſſen ha⸗ſder Nied. öl. Gscompte-Geſellſch zu 600 5.5. W. 564.— 566 — 


C. k. Sąd krajowy w Krakowie wzywa Wszy- 
stkich, którzy przeciw komornikowi Okuniew- 
skiemu z powodu jego urzędowania w byłej sek- 
cyi komorniczój Wieliczki względem zaległych 
taks albo innych do przechowania Sądowego od- 
danych pieniędzy prywatnych pretensye sobie 
roszczą, w myśl dekretu nadwornego z dnia 3go 
Października 1807 Nr. 818, ażeby w. zakresie 
jednego roku i dnia od dnia ogłoszenia niniej- 
szego edyktu licząc, w tymże o. k. Sądzie kra- 
jowym zgłosili się tem pewnićj, ile w razie prze-|L. 837 c. 
eiwnym kaucya powyższa wykreśloną zostanie. 

Kraków, dnia 25. Lutego 1861. 


angeſehen werden. 


N. 703 jud. Ed y k t. (2623. 2-3) 
Przez e. k. Urząd powiatowy jako Sąd w No- 
wymtargu, czyni sig wiadomo, iż w dniu 15. Li- 
stopada 1859 zmarł Wojciech Zawadzki w Ratu- 
lowie z pozostawieniem kodycylarnego rozporzą- 
dzenia, Sąd nieznając pobytu Katarzyny Zawadzkićj 
córki zmarłego, wzywa ją, żeby w 11 rokufdla 
od dnia dzisiejszego licząc w tym Sądzie się zgło- 
siła i oświadczenie wniosła w przeciwnym bowiem 
razie spadek byłby pertraktowany z temi którzy 
się zgłosili i z kuratorem Maciejem Kułachem dla 
nićj ustanowionym, N. 3466. 
Z c. k. Urzędu powiatowego jako Sądu. 
Nowytarg, dnia 22. Lutego 1861. 


— OE — — 


Von der k. k. m. ſchl. Finanz⸗Landes⸗Direction wird 
bekannt gemacht, daß wegen der definitiven Beſetzung 
des k. k. Tabak⸗Diſtricts⸗Verlages und der Stempeltrafik 
in Freiwaldau, Troppauer Finanz⸗Bezirkes, eine Con⸗ 
currenz⸗Verhandlung auf den 4. April 1861 anbe⸗ 
raumt iſt, wozu die allenfälligen ſchriftlichen Offerte, 
belegt mit dem Vadium von 600 fl. längſtens bis ein⸗ 
ſchließig den 3. April 1861 bei der Finanz⸗Bezirks⸗Di⸗ 
rettion in Troppau einzubringen ſind. 

Die näheren Concurrenz⸗Bedingungen koͤnnen in der 
hierſeitigen Regiſtratur, dann bei den k. k. Finanz⸗Lan⸗ 
des⸗Directionen in Wien, Prag und Krakau, dann bei 
der Finanz⸗Bezirks⸗Direction in Troppau cingefrhen 
werden. 

Brünn, am 7. März 1861. 


II. Quart. X 


8. 2. civ. Ediet. (2621. 1-3) 


Vom k. k. Bezietóamte als Gericht zu Biala wir 
über Einſchreiten des löblichen k. k. Krakauer Landesge⸗ 
10. December 1860 Nr. 15047 hiemit kund⸗ 


gemacht: Es werde die in Biala hierbezirks befindliche mit französichen 


im daſigen > 
aus einem ebenerdigen Haufe ſammt Hof: und Garten- 


ad beſtehende, dem Hen. Joſef Zagórski gehörige 
Raalte — NO. 252 wegen an Hrn. Rudolf Throdor R nat ~ ” 
Seeliger in Biala ſchuldigen Summe pr. 1057 fl cm. > > 4 > 
©. s. d. im Licitationswege öffentlich veräußert werden. [IB 

Der Ausrufspreis unter welchem dieſe Realität bei 
denen zum 15. Mai und 14. Juni 1861 jedesm 
früh 10 Uhr im hieſigen Gerichtslocale beſtimmten z 
Feilbietungsterminen nicht hintangegeben werden wird, 
deſteht in 2147 fl. 5 ½ kr. 6. W., das Babium in 214 
fl. 70 kr. ö. W. Die Schätzungsurkunde, dann Feil⸗ 
bietungsbedingungen können in den Amts ſtunden hierge 
richts eingeſehen und auch in Abſchrift behoben werden. 

Hievon werden ſämmtliche hiergerichts bekannt 
bulargläubiger und der für diejenigen Gläubiger, denen 
die Feilbietungsbewilligung vor dem erſten Feilbietungs⸗ 


In der Buchdruckerei des „CZAS“ 


Ausgabe Nr. 1 mit jährli 


E dy kt. 


KS. 


Dieses Journal enthält ECHTE, mit Paris am gleichen Tage er- 
dſscheinende ORIGINAL gravures color. de modes, de lingeries, de tapisse- 
ries etc.; nie aber jene auf Tauschung berechnete in Deutschland 
Unterschriften angefertigte Copien. 


ne 
Menu mir 


I 


lichen Vorbringens ihrer allenfälligen Einwendungen zu 
erſcheinen oder aber den beſtellten Curator zum Bevoll⸗ 
mächtigten zu beſtellten, widrigenfalls die mit dem be⸗ 
ſtellten Curator mittlerweile durchgeführte Verhandlung 
auch bezüglich derſelben für bindend und rechtsgiltig wird 


Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 
Bochnia, am 1. März 1861. 


Przez c. k. Urząd powiatowy jako Sąd w No- 
wymtargu czyni się wiadomo iź w dn. 1. Czerwca 
1844 zmarł Paweł Hajnos w Rogozniku z pozo- 
stawieniem kodycylarnego rozporządzenia. 

Sąd nieznając pobytu Anny A x „and 
ją — żeby w przeciągu roku jednego, od dniaj Ponieważ miejsce pobytu pozwanych jest nie- 
niżéj wyrażonego licząc w tutejszem sądzie się|jwiadome, tutejszy c. k. Sąd obwodowy przydał 
zgłosiła, i oświadczenie wniosła, w przeciwnym|im na ich niebezpieczeństwo i koszta kuratora p. 
bowiem razie spadek byłby z temi pertraktowany,|adwokata Dra Jarockiego z zastępstwem p. adwo- 
którzy się zgłosili i z kuratorem Maciejem Hajnosjkata Dra Rutowskiego, z którym skarga wniesiona 
nićj obranym. 
Z c. k. Urzędu powiatowego jako Sądu. 
Nowytarg, dnia 2. Marca 1861. 


że uchwały tutejszo-sądowe z dnia 6. Sierpnia 
N. 2029/93. Kundmachung. (2611. 3)|1860 do L. 9041 i 8. Stycznia 1861 do L. 17474 


w sprawie Elźbiety hr. Tarnowskiéj, Kzystyny| Tarnów, dnia 12. Marca 1861. 
E i 


der Kaiſ.-Ferd⸗Nordbabn 1000 fl. C M.. . . 2054 —2055.— 


ben werden. 
der Stats⸗Giſenbahn⸗Geſellſch zu 200 fl. EM. 


Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. Nr a Be nik aja 284.— 284.50 
"Ra der Kaif. Eltſabelh Babn zu 200 fl. GW. . . 186.50 187.— 
Tarnów, am 12. Mórz 1861. der Sid nerdb. Berbind. B. ju 300 fl. G.. 10675 107.35 


der Theisb. zu 200 1. CM. mit 140 fl. (70%)Ginz. 147 — 147 — 
der ſüdl. Staats⸗,lomnb.⸗ven und Gentr.cital, Wie 


N. 3473. Obwieszczenie. 
ſenbahn zu 200 fl. öſt Währ oder 500 Fr. 


> C. k. Sad obwodowy Tarnowski uwiadamia m, 140 fl (70%) Gim. . - « « « « e « 187,— 189— 
niniejszym edyktem niewiadomych z miejsca PO-|ver gali. Karl Ludwigs Bahn jn 200 fl. EM: 
bytu PP. Franciszka 2 im. Held, Józefa Held] mit 140 fl. (70% ) Einzahlung. » s . . . 156.25 156 75 


(2624. 1-3) 


i Henryka Held, że Franciszek Doliński wniósł 
przeciwko nim skargę o extabulacyę dom. 389. sier. toyb in Trieſt zu 500 fl. CM.. . 145.— 175.— 
pag. 91 n. 122 on. prenotowanego prawa własno-foer Ofen-Peſther Kettenbrücke zu 500 fl. G. M. 388— 390.— 
ści sumy 4800 złr. mk. z p. n. ze stanu Liernego] er Wiener Datupfmübl - Aktien Geſeſlſchaft zu 

% części dóbr Nockowćj i prosił o pomoc sądową,| 500 fl. ferr. Wóbw. > . . . . . . . 380 — 385,— 


r 423 — 425.— 


w skutek którćj prośby ustanowiony został termin niż oj SE ot d 4 
do ustnéj rozprawy na dzień 16. Maja 1861 Of Nationalbank J 10 fahrig zu 5% für 100 . 9776 08.26 
Hajnos, wzywa|godzinie 9tćj rano. CM. verlosbar zu 5% für 100 fl. 9125 91 75 


auf a 
der Nationalbank 12 monatlich zu 5% für 100 fl. 99.50 100.— 
auf ófterr. Währ. verlosbar zu 5% für 100 l. 86.75 87 — 
Galſz. Kredit⸗Anſtalt G. M. zu 4 für 100 f. 87.— 88.— 
è 


ofe 
ter Credits Nnftalt für Handel und Gewerbe zu 
100 fl. öſterr. Währung „ 114.50 114.75 
Donau⸗Dampfſ.⸗Geſellſch. zu 100 fl. CM. . 100.— 100.50 
Trieſter Stadt⸗Anleihe zu 100 fl. EM... . 125.— 120.— 
Stadtgemeinde Ofen zu nr. . .. E 


według ustawy cywilnej dla Galicyi przepisanćj 
przeprowadzoną będzie. 
dyktem niniejszym wzywa się tedy pozwa- 


Maj nych, aby w należytym czasie albo sami stanęli,|Sal „ 37.50 38 — 

è albo potrzebne dowody ustanowionemu kuratorowi 2 . 

E d y kt. (2625. 1-3) wręczyli, lub obrali innego zastępcę i oznaczyli y ME «ax Meet >= — 

T } \ , takowego sądowi tutejszemu, ogólnie aby wszel- a Bow * dy 2225 23.75 

C. k. Sąd obwodowy Tarnowski zawiadamia|kich do obrony służących środków używali w prze- RR 20 25 2675 

niniejszem spadkobierców zmarłćj p. Urszuli Gro-|ciwnym bowiem razie skutki wypływające z ich ori. 10.25 1675 
cholskićj z miejsca pobytu i życia niewiadomychlzaniedbania sami sobie przypiszą. Bant(Bla$r)Sronto 


Augsburg, für 100 fl. ſüddeutſcher Währ. 31 125.— 125 

Frankf. a. M., für 100 fl. ſüdd. Währ. 3x en 125.25 12550 
Hamburg, für 100 M. B. 33 110,50 110.77 
London, für 10 Pfd. Sterl; 8790. 147.— 147.60 
Paris, für 100 Frants 7 58.40 58.50 


Z rady c. k: Sądu obwodowego. 


US WILD 


Sbecififhe 
Feuchtigkeit 


der Luft 


ebst I gross. Tableau mit Frihlings-Confectionen f, 1861. 


Moden⸗Zeitung. 


4 
Wöchentlich gewünschte Portofreie 


nauer Adressen- 


alf aue Buchhandlungen, nehmen Anfträ 
weil „Die Buchhandlug[;von 7 UL 


Cours der Geldſorten. 
Geld Waare Letzter Cours. 
8 fl. kr t. ir, "ER, 
ſtaiſerliche Münz⸗Dukaten . . 6 97 6 96 6 97 
vollwichtige Dukaten. 6 95 — m 6 96 
20 


Wöchentlich erscheinende 


„ 


Original Pariser & Wiener pieca 35 AR 


WUD 00755. u, >, Penis 146 50 


> O ( — 
Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 
vom 4. November 1860 angefangen bis auf Meiterer, 


— 


Abgang: 

von Krakau nach Wien und Breslau 7 uhr Früh, 3 
35 Min.; — nach Warſchau 7 Uhr Lb: dl = 
Ohrau und über Oderberg nach Preußen 9 Uhr 45 
Min. Frütz; — nach Rzeszów 5 uhr 35 Min. Früh; 
— nach Przemyst! 10 uhr 30 Min. Früh, 8 Uhr 40 
Min. Abende; — nach Wieliczka 7 uhr 20 M. Früh 

von Wien nad Krakau 7 Uhr Früh, 8 uhr 30 Minuten 
Abends. 

von . Realan 11 nir Vormittags. 
= 4 

von O inuten Nach i uhr 30 M. Früh, 2 uhr 


Damen⸗ 


XIII. Jahrg. 1561. 


Quartal-Preise (öst. Währ. incl. Stempel). Durch Buchandel Direct durch Post Szezak i 
i von Szezakowa nah Granica 10 Uhr 15 Min. 
ch — Kunstbellagen und 100 Bogen Tekst. . fl. 3. 62 Nkr.. . . « p * * A. 4. 12 Nkr, 1 Ubr 48 Min, Nachmitt., 7 Uhr 90 Min. ee 
R w x » 100 „ AN RT „» 3.12 „ nach Triebinia 7 Uhr 23 Min. Früh, 2 Uhr 33 Mi- 
e sd » „ 100 „ ., . , „ 2.12 „ nuten Nachmittags. 
» 100 > E Fi von Rzeszow nach Krakau 2 uhr 25 Min. Nachmitt.; — 


nach Przemysl 7 uhr 15 Min. Früh, 8 Uhr 15 Mi- 
nuten Abends. 
von Myslowitz nach Krakau 1 uhr 15 Min. Nachm. 


Ankunft: 


"e a 37 
Zusendung durch Briefpost zu obigen Preisen welle unter go- 


in KRAKAU. 2328-1-2) 
in Krakau von Wien 9 Uhr 45 Minuten Früh, 7 
eteorologifche Bevbachtungen. Minuten Abende; — von Breslau . 
i Anderung det 9 uhr 45 Minuten —.— 5 uhr 27 Min. Abends; — 
Nuchtung und Stärke Buftanb Erſcheinungen | arme am mn Bea wj ryt R 8 9 5 uhr 27 Min. 
des Winde ter Mtryrapfigę in der Ruft aufe d. Tage von Przem pfl 6 Ubr 15 in. e, 3 Uhr Me Br 
nah E von bis — von Wieliezka 6 Uhr 40 Min. Abends. A 
| felte = 7 ee a en rufen 6 übe, BI Min. Borm. 
ge | 1 4 rzein r 48 Minuten Frü 
Weſt „ heiter mit Wolken + | Nachmittage. ý * Sb 6 ur 
Buchdruckerei⸗Geſchaͤftsleiter: Anton Rother. Beilage 


Donnerftag, 


N.324/L.W. 


Kundmachung. 


Amtsblatt. 


Beilage zu Ur. 73 der „Krakauer Jeitung.“ 


Die von dem hohen Lemberger k. k. Statthalterei⸗Präſidium kundgemachten, in den Beilagen der „Kraz 
kauer Zeitung“ zu den Nr. 58, 59 und 60 aufgenommenen Wählerliſten der Wahlberechtigten des großen 
Grundbeſitzes und der nach $. 14 der Landtagswahlordnung mit den Landgemeinden wählenden Beſitzer lands 
täflicher Güter im Krakauer, Sandezer, Tarnower und Rzeszower Kreiſe, wurden theils auf Grund der dotz 
gebrachten Reclamationen theils von Amtswegen ergänzt und berichtigt, und werden die hierauf neuerdings guz 
ſammengeſtellten Wählerliſten der erwähnten Wahlberechtigten hiemit in nachſtehender Weiſe öffentlich verlautbart. 


Krakau, am 26. März 1861. 


Ritter von Vukassovich, 
k. k. Hofrath. 


Vor⸗ und Zuname des 
Wahlberechtigten 


[mie i nazwisko wyborcy 


Bennenung des landtdflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnéj posiadłości 


Kreis: 
Obwód: Hñraköw. 


Albrecht, Jego Ces. Mość. 
Achinger Florentyna 
Bergmenn Wawrzyniec 
Bzowska Maryanna 
Bystrzanowska z Kosińskich 


Lipnik, Żywiec, Milówka, ete. 
Rząska szlachecka. 
Bytomsko. 

Zabawa, Podwole i Zdarzec. 


Kazimiera Siercza 
Baruch Maurycy Lagiewniki. 
Badeni Michał Branice i Grabie ete. 
Balneologiczne towarzystwo Swoszowice. 
Bandrowski Wojciech Sułów. 
Baranowski Szczepan Radwanowice. 
Bartel Jan Jankowice. 
Baum Józef, baron Kopytówka. 


Benedyktynek konwent w Sta- 
niątkach 


Staniątki, Kółko i Brzeźnica, etc. 
Benoe Anastazy 


Niegowice, Klęczany, etc. 


Benoe Justyna Stróże, etc. 

Białobrzeski Stanisław Siepraw. | i 
Biliński Aleks) Raciechowice, Czasław, ete. 
Biliński Paweł Mierzeń. 


Krzeczów, Jodłówka, ete. 
Poręba wielka, Łazy, ete. 
Andrychów, etc. 
Brzącowice, etc. 

Sanka, I. część. 


Bondi Leopold 
Bobrowski Ignacy hr. 
Bobrowska Teresa, hr. 
Bobrowski Zelisław 
Borowska Kaliksta 


Borowska Julia, bar. Sieniawa. 
Bogucka Zenobia Boczow. 
Brzezińskiego Antoniego spadk. | Zakliczyn. 


Sanka, II. część. 
Chronów I. część. 
Kalwarya, etc. 
Łęcze górne. 
Wysoka. 


Braun Edward 
Breyer Alojzy 
Brandys Wojciech 
Brandys Józefa 
Brandys Stanisław 
Bracia miłosierdzia w Zebrzydo- 


wicach 
Brettfeld Emanuel, bar. 
Bukowski Maciej, Chodylska 
Ksawera, Rodecki Aleksander 
i Kazimierz 
Biesiadecki Stanisław, Dokt. i 
spadk. Adama Grodkiewieza 
Bożego ciała klasztór 
Bader Maksymilian 
C. k. bank narodowy 


Zebrzydowice. 
Graboszyce- 


Dzierżawiny. 


Łobzów. 

Kamień. 

Garlica murowana. 
Niepołomice, ete. 


Chwalibógowski Stanisław iegoszowice. 
Chwalibóg Wanda Grojec, ete, 
Cieszkowska Marya f Pękowice. 
sterców konwent w Mogile Mogiła, ete. 
Chwalibogowski Władysław | Brzezie. 
Chrzanowska 2 Wilkuszewskich 
Marya ; Popędzyna. 
Chwalibogowska Stanisławowa || 
— aan u Gaj. 
w, Bzowska Ma- = 
eee ene Wanda eZ. Zasań, Lipnik. 
arowski August za. 
Dąbska Salomea Wojnicz, Przybysławice, etc. 
Dąbski Mikołaj Chrząstowice , eto. 
Dąbska Zofia O” etc. 
Dabska Leokadya abice, etc. 
Dobrzyński Tytus Jurków Uga część. 
Dominikanów konwent w Kra: 
` kowie Prądnik Czerwony. 
Dunikowski Jan Wojakowa 
— Witanowice. 
Darowski Wincenty Mydlniki. 
Dul ge A Raciborsko. 
| Filipowice. 
Dabaka Narya —.— 
Etterlein Erazm eee 
Esterreicher Aleksander Precbinia: 
Franciszkanek klasztór w Kra- . 
kowie „ 


N. 324/W.8. 


Od wysokiego Prezydium c. k. Lwowskiego Namiestni 
Krakowskićj gazety niemieckiéj w Nr. 58, 59 i 60 umieszczony 
| $. 14 ordynacyi sejmowćj wyborczéj 
wybierających posiadaczy dóbr tabularnych, w obwodzie Krakowskim, 
Tarnowskim, — został po części na podstawie wniesionych reklamacyi, PO. 
pełniony i poprawiony, i w ten sposób na nowo zestawiony wykaz wymienionych 
publicznie jak następuje. 
dnia 26 Marca 1861. 


dłości ziemskich, i w mocy 


szą się niniejszóm 
Kraków, 


Wählerliſte 
für den Wahlkörper des großen Grundbeſitzes 


Wyka z 


do wyboru posłów w ciele wyborezem posiadaczy większych majętności. 


Bor: und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Florkiewiez Julian 

Fischer Macićj 

Foltański Feliks 

Gagatnickiego Antoniego spadko- 
biercy 

Garlicki Stanisław 

Gaszyński Feliks 

Gawroński Stanisłąw 

Grabowski Antoni i Leon 

Grabczyński Wojciech 

Gral.wskiego Aut. spadkobiercy 

Giinther Edward r 

Gunther Aleksander $ 


| St. Genois Maurycy hr. 


Gótz Jan 
Gołęberski Ferdynand 
Górniak Jerzy 
Górniak Jan 
Gorczyński Julian 
Grorczyński Adam 
Gross Franciszek Dr. 
Grzybowska Wilhelmina 
Haller Władysław 
Hałdziński Antoni 
Hebda Apolinary 
Helzl Floryan 
Homulacz Edward 
Hompesz Hugo, hr. 
Horoch Tytus, bar. 
Homburg Karol 
Husarzewska Helena, hr. 
Jadowskiego Kazimierza spadk. 
Jabłonowski Stanisław, książę 
Jakubowicz Jan 
Jagielski Stanisław 
Jastrzębski Józef, 
Jastrzębski Władysław, Roman, 
Józef, Marya i Lucki Leon 
Jarocki Marcin i Leona 
Jaroszewska Marya 
Jordan Adolf 
Jordan Apolonia 
Jordan Ignacy 
Jordana Franciszka spadk. 
Kępiński Ludwik. 
Krasucki Antoni 
Katerla Eugeniusz 
Kaluski Jozafat 
Kapitała Krakowska 
Karmelitów klasztor w Czernie 
Krasicki Kazimierz, hr. 
Erasuski Józef s 
Kempińska Anastaz 
Knezek Dominik <A 
Kirchmayer Julian 
Kriegshaber Karolina 
omar Seweryn i Wł der. 
E Henryk odzimtierz 


i er Wincenty | 
Kraków kościół P. Maryi 
Kuczkowski Kazimierz hr. 


s okiego Henryka spadk. 
Kobi. Franciszek i Tabaczyń- 
skiego Fr. Maksa spadk. 
Lanckoroński Karol, hr. Eksę. 
Lanckoroński Wiktor, hr. 
Lariss Karol, baron 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 
Nazwa tabularnéj posiadłości 


Młoszowa etc. 
Jaroszowice, Gorzeń, ete. 
Kańczuga. 


Sawa. 

Wola nieszkowska. 
Prusy. 

Boleń. 

Konary. . 
Cerekiew, Bossow i Czasławice. 
OCboragwica. í 
Facimiech i Krzęcin, 
Dołęga. 

Maków. 

Okocim. 

Bolechowice i Zelków. 
Nidek i Polanka. 


Pisarzewice. 


| Stryszów. 


Brzeżnica murowana. 
Stadniki cum att. 
Roków, Babice. 
Polanka. 

Chyżów, etc. 

Mietniów. 

Górka. 

Gnojnik, Dąbrówka, etc. 
Radłów et Łętowice, etc. 
Skotniki. 

Bierzanów i Kozy. 
Spytkowice. 

Pogorzyce. 

Płaza, etc. 

Sosnowice i Zarzyce. 
Olszowa. 

Dębno, etc. 


Chronów, II. część. 
Wrzępia. 

Prądnik biały. 
Błonie, etc. 
Więckowice, ete. 
Janowice. 

Olszyny. 
Pierzchów i Pierzchowiec. 
Piaski Druszków. 
Jankówka. 
Zegartowice, etc. 
Witkowice, ete. 
Siedlec , ete. 
Jasień, etc. 
Bolęcin. 

Szczurowa i” Moszczanica. 
Jaszezurowa. 
Krzesławice. 
Niedary 
Gosprzydowa. 
Ostrów, etc. 
Tomaszowice. 
Modlnica. 
Mogilany. 
Wrząsowice. 
Biskupice, ete. 


Bienkowice. 

Prądnik Biały. 

Bielany. 

Pleszów. 

Bronowice małe. 
ola justowską, 
„Chełm. 

Nieznanowice, etc. 


Przegorzały ; 


Chronow. 

Biskupice et att. 
Fałkowice i Gdów, ete. 
Kenty, Łęki ete. 


Obwieszczenie. 


Kawaler 


28. März 1861. 


etwa ogłoszony i w Dodatku do 
wykaż wyborców wielkich posia- 
w ciele wyborczem gmin wiejskich 
kim, Rzeszowskim, Sandeckim i 


po „Części z urzędu uzu- 


wyborców ogła- 


Fukassovich, 


c. k. Radca Dworu. 


(2638. 2-3) 


Bor: und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborey 


Lewartowska Ewelina, bar. 
Leboski Oswald 
Lewicki Feliks 
Leśniak Jakób 
Lewartowski Józef, Sklarska Kon- 
stancya, Borkowski Roman i Cei- 
sler N. 
Lewieckiéj Karoliny: spadk. 
Lenkiewicz Inocenty 
Lipowski Adolf bar. 
3 ye Konstanty 
n 
ipczyńs nacy ..' 
Egocki ydy 
Łgocki Ludwik 
Louis Józef 
Łącka Antonina 
Łasiński Jan 
Łętowski Ludwik, biskup... 
Łopacki Jan 
Łazarza szpital w Krakowie 
Macewiez Karolina 1 
Marfiewicz Antoni 
Marassć Ludwik 
Męciszewski Feliks 
Meissner Wacław 
Michałowska Julia 
Milewski Alfred 
Mikocki Leon 
Miroszewski Stanisław 
Migtuszewska Aniela 
Mogiła probostwo 
Mrozowski Franciszek 
Montleart Augusta i Maurycy, 
książe 
Maszewski Anatol ` 
Michałowski Antoni, Henryka, 
Franciszek, Klementyna, Józe- 
fina, Antoni i Justyna 
Nathmiiller Barbara 
Nekanowicz Jan 
Niemyski Adam, baron 
Niedzielski Antoni 
Niedzielski Erazm 
Niewicki Józef 
Niwicki Teodor 
— Roman 
aniszewski Wi icki 
Ludwik Wincenty, Kubicki 
Nowak Bogumił 
Norbertynek Klasztor w Zwie- 
rzyńcu 
Olearska Melania 
Oswigeimska plebania 
Ostrowski Wład. Kazimierz hr. 
Pach Leopold, baron 
Paszkowski Franciszek | 
Pągowski Józef 
etryczyn Kazimierz 
Pleszowska Ludwika | 
Potocki Maurycy, hrabia 
Podowskiego  Jakóba 
biere 
Przychocki Franciszek, bar. 
tzychocki Teodor, bar. 
opiel Paweł 
Padlewskiego Szymona spadko- 
ere 
Pawlikowska z brabiów Dziedu- 
8zyckich Helena 
Potocka Katarzyna, hrab. „> 
Przyborowska Kasylda i FH. 
chowska Anna gasi 
domski Antoni 
zewuski Antoni 
zewuski Leon, brab. 
Rojek Leokadya 


spadko- 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnćj posiadłości 


| Strzelce małe. 
| Wola przymykowska i Kopacze, 


Proszowki. 
Wróblowice, Siedzina. 


Dobrociesz. 
Bienkowice. 

Liplas i Bilezyce. 
Hacisko, Winiary, etc. 
Kobierzyn. 


i| Ujazd. 


Karniow. 

Jaśkowice. 

Łgota dolna. 
Dobranowice. 

Mętków, etc. 
Przeborów. 

Brzezinka i Kobylany. 
Leszczyna. 

Krowodrza, Rączna, etc. 
Borek. 

Wesołów. 

Tworkowa, Jurków, I. część. 
Ochodza. 

Wieruszyce, ete. 
Krzysztoforzyce. 
Rychwałd i Piekary. 


| Buczyna, ete. 
| Karniowice. 


Pawlikowice, etc. ` 
Wrozenice. 
Mistrzejowice. 


Myślenice, Lanckorona, etc. 
Smolice 


Starawieś dolną. 
Jugowice. 

Łąkta górna. 
Rajsko. 

Zabawa i Zaborów. 
Sledziejowice, ete. 
Kierlikówka, 
Ujazd. 


Kobylec. 
Bodzanow. 


Zwierzyniec, Zabięrzow etc. 
Wielkie drogi. 
Włosienica. 


| Kościelec, ete. 
Rajcza. m 


Tonie. 

Bugaj, etc. 
Kempanów, ete. 
5 i Świnka: 
Wiśnicz, Zator, ete. 


Grajów. 
Bilezyce, ete. 
Sierakow. 


| Ruszeza, ®t: 
Libertów - 


Radziszów. 
Pisary. 


Stojowice, 


arnawa, 


'Tomaszkowice. 
Dojazdow, Szlag etc. 
Okrajnik etc. 


Bor: und Zuname deë 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Romer Feliks 

Romer Adela, hrab. 
Romer Ludwik 
Romanowska Aniela 
Rozwadowska Marya 
Stadnicki Antoni, hrab. 
Stadnicki Władysław, hr. 
Starowiejski Jan 
Starowiejski Stanisław 


Starowiejski Stefan 
Starowiejska Karolina 
Skaczewski Władysław 
Skarzyński Mieczysław, 
Samborska Józefa 
Slapa Ignacy 
Sławińska Marya 
Sławińska Wiktorya 
Schwabe Aleksander 
Struszkiewiez Wincen 
Stein Wilhelmina, bar. 
Schreiber Aleksandra spadkob. 
Szembek Jözef 
Siemoński Władysław 
Smiałowski Antoni 
Schmidt Henryk 
Slizowski Paweł 
Siedlecki Aleksander 
Sobolewski Marceli 
Stobnieki Karol 
Sobolewski Onufry 
Stojowski Emil 
Skuta Aleksander 
Szumańczewski Ludwik 
Skrzyński N. spadkob. 
Szybalski Michał 
Szymke Edward 
Skarzyńska Adela 
Schindler Teodor Antoni 
Szymaszek Salomea 
Sawiczewski Floryan 
Szlachtowski Stanisław 
Strauss Józef 
Tabaczyński Ludwik 
Trembecki Józef 
Trzeciak Karol 
Turnau Jakób 
Wojciechowska Franciszka 
Wadowska Marya 
Wagner Marya i Zelichowski 
3 Feliks 
Wayda Antoni > 08: 
Wątorek Salomea zz AA 
Wesołowski Wincenty, spadk. 
Weissenbach Karol 
Wiercinski Ferdynand 
Wężyk Ludwika 
Wężyk Leonard 
Wiśniewski Romuald 
Wiśniowska Apolonia 
Wiśniekie probostwo 
Wilkoszewski Awit 
Wilkoszewski Stefan 
Włodek Roman 
Włodek Emilia 
Wnorowski Feliks 
Wyszkowski Wincenty 
Wykowski Franciszek 
Wielogłowski Waleryan 
P. P. Wizytek konwent w Kra- 
kowie 
Wysocki Teofil 
3 Jan 
arnowiecki Ignacy 
Zagórski Antoni 
Zapalski Józef 
Zalewski Stanisław 
Znamięcki Franciszek 
eleński Wit, hrabia 
eleński Stanisław . 
elechowski Feliks 
Zdzieński Aleksander 
Zwilling Karol 
Zubrzycka Laura 
Zubrzyeki Julian 
Zeleńska Kamila. 


spadk. 


Benennung bed landttäflihen 
Gutes 


Nazwa tabularnćj posiadłości 


Wiszniowa, etc, 
Inwald. 
Krakuszowice, 
Stawkowice, 
Sulkow. 
Wielką wieś, ete. 
Janowice. 
Piaski. 
Wola duchacka, Kurdwanow i 

Korabniki. 
Czechówka. 
Jurezyce. 
Brzezowa. 
Lewniowa. 
Tyniowa II. część. 
Łusina 
Palkowszezyzna. 
Barwald dolny. 
Kamionna. 
Soboniowice. 
Krzyszkowice. 
Płoki. 
Poremba. 
Barwald górny. 
Witkowice. 
Krzywaczką. 
Zielonki. 
Chorowice. 
Osieczany. 
Tyniawa I. część. 
Nieprześnia. 
Miechowiezki. 
Jawczyce. 
Czulice. 
Kunice. 
Niewiarow. 
Swinna poremba. 
Aleksandrowice. 
Balice. 

ciejowice, Czernichowek, ete. 
Dziekanowice. 
Górka narodowa. 
Ciężkowice. 
Wróblowice. 
Zelczyna. 
Dombrówka morska. 
Dobczyce, Brzezowa, etc. 
Podolany. 
G'wożdziec. 


Dembniki. 
Bork 
Gruszow. 


Rdzawa, etc. 
Sobolow, ete. 
Zielonki, część. 
Wysoka. 
Paszkowka, etc. 
Przebieczany. 
Wolica. 
Stradomka. 
Toporzysko. 
Bystra. 


_Sygneczów. 


Dąbrowica, Podgrodzie, etc. 
Podjasień. 

Zręczyce, ete. 

Sufczyn. 

Rybna i Czułow. 


Giebułtow cum att. 
Połanka wielką. 
Zborowek, etc. 
Ochojno. 
Rakowice. 
Węgrzynowice. 
Węgrzce. i 
Bodzow i Zembrzyce. 
Brzesko i Liszki. 
Brzezie, eto. 
Rzeszotary. 

Płaszów, etc. 
Harmęze i Rajsko. 
Grabie uznańskie. 
Rabka. 

Cichawa. 


Owca] Rzeszów. 


Białkowska Kunegunda 

Blainyielle du Crutai Joanna 
Rotkirch Barbara, hrab. 
Czernin Aloiza, hrab. Bi 

Bieniaszewscy Gustaw i Emilią 

Bilski Antoni j 

Bobrownicki Włodzimierz 

Borowska Skarbek Zofia 

Bobowski Władysław 

Błotniccy Teodor i Zuzanna 

Brunicki Maksymilian 

Bzowska Leontyna | 

Cetnarski Wincenty jun. 

Christiani Henryk 

Czyżewicz Ludmila 

| Christiani Teodor 

Dąbski Józef 

Doliński Franciszek 

Dolański Józef 


Woliczka, 


Głogów. 

Wysoka. 

Motycze 
Staromieście 
Swileza 
Zabratówką 
Dzikowiec, 
Widelka. 
Pysznica cum att. 
Machów. 
Bratkowice. 
Laszezyny. 
Trzciana. 

Rudna. _ , 
Mrowla i Lipie. 
Majdan i Rusinów. 


Tor: und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborey 


Dolański Feliks 

Dworzak Antonina 

Dydyńskiego funduszu admini- 
strator 

Fekondo Früchtenthal Karolina 

Fedorowicz Wincenty 

Gockert Edmund 

Habermanna spadkobiercy 

Holcer Karol 

Horodyński Bogusław 

Horn Karol 

Horoch Kalikst 

Horoch Eustach 

Humnicka Izabella 

Jakubowski Józef, baron 

Jakubowski Stanisław, baron 

Jabłonowska Katarzyna 

Jabłoński Wacław 

Jawornicki Feliks 

Jędrzejowicz Helena 

Jędrzejowicz Jan 

Jędrzejowicz Henryk 

Jędrzejowicz Edward 

Jędrzejowicz Władysław 

Jordanowie Stanisław i Julia, 
Domska Salomea 

Kalinowski Woyciech 

Kellermann Antoni 

Kellermanna Józefa, spadk. 

Koskowska Emilia 

Komorowski Antoni 

Konopka Franciszek Ksawery 

Kłodniccy Feliks i Konstancya 

Lastawiecki Jan 

Lastawiecki Antoni 

Lubomirski Jerzy Henryk, ks. 

Łępicki Hilary 

Lubomirski Jerzy Roman, „ks. 

Michałowska Julia 

Mniszech Aleksander, hr. 

Niesiołowski Jan 

Nirnstein Jzydor 

Ostrowska Helena 

Pieniążek Julian 

Prek Franciszek Ksawery 

Prek Karolina 

Przeworsk, parafia 


Potocki Alfred, hr. 


Potocki Alfred, Józef, hr. 
Reichenbach Reinhold, baron 
Rey Władysław, hr. 
Reset 1505 parafia 

ylski Leon 


Rylski Antoni 

Rychlicki Franciszek 

Rosnowski Feliks 

Straszewski Henryk 

Straszewski Ryszard 

Straszewski Józef 

Schaffgotsche Antoni, hr, 

Schindler Antoni 

Stojalowski Jözef Dr. 

Soltyk Jözefina, hr, 

Skorupkowa Karolina, hr. 

Skrochowski Manswet 

Szumahczewska Karolina 

Skrzyński Ignacy 

Skrzyński lemens 

Skrzyński Erazm 

Skrzyński Kajetan 

Skrzynecka Emilia i spadko- 
biercy po Janie Skrzyneckim 

Szymanowski Maurycy 

Sandbank Chaim 

Sobolewska Karolina 

Tarnowski Jan, hr. 

Towarnicki Jan 

Trojacki Bruno 

Tyszkiewiczowej Felicyi , hrab, 
spadkobiercy 

Wasylewska Karolina 

Weinberg Herz 

Wiktor Franciszek 

Wolskiego Konstantego, spad- 
kobiercy 

Wojnarowski Franciszek 

Wodzicki Ludwik 

Wohlfeld Markus et Chaim 

Zamojski Konstanty 

Zbyszewszki Wiktor Dr. 


Kreis: 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnéj posiadłości 


Grembów. 
Motycze Spirytualne 


Godowa 
Białobrzegi. 
Krzeczowice. 
Medynia. 
Gwizdów. 


| Budy. 
| Zbydniów. 


Skowierzyn. 
Wrzywy. 

Chwałowice i Grudza. 

Hadle. 

Łopuszka mała. 
uklin. 

Olchowa. 

Hermanowa górna. 

Hussów. 

Nosówka, 

Pobitno i Zaczernie. 

Jasionka, 

Dylęgówka. 

Hyżne. 


Przybyszówka. 
Przybyszówka. 
Tryncza i Głogowice. 
Kańczuga. 

Stany. 

Bojanów. 
Zaleszany i Kępa. 
Zarzyce cum att. 
Sietesz. 
Chodakówka. 
Przeworsk. 
Żyznów. 
Rozwadów cum att. ` 
Będziemyśl i Klęczany. 
Ulanów i Przędzel. 
Jarocin cum att. 
Golce cum att. 
Malawa. 
Kielnarowa. 
Sielec. 
Pantalowice. 
Ujezna. 

Lańcut i Leżajsk. 
Łąka. 

Nisko. 

Raniszów. 

Ruska wieś. 

Nart. 

Połomya. 

Wileza wola. 
Urzejowice. 
Boguchwała. 
Lutorysz i Anopol. 
Zgłobień. 
Chmielów. 
Mokrzyszów. 
Mikulice. 

Babice i Zarzyce. 
Dąbrowica, 
Kotowa wola. 
Pantalowice. 
Strzyzów. 
Drabinianka. 
Niechobrz. 


| Zwięczyca. 


Krasne. 

Słocina cum att. 
Borki. 
Handzlówka. 
Dzików. 
Baryczka. 
Pniów. 


Werynia. 

Czudec. 
Kraczkowa. 
Gorzyce i Zalesie, 


Siennów. 
Zarnowa. 
Tyezyn. 
Straszydle. 
Koziarnia. 
Sokołów. 


| GRĄ Sacz. 


Berski Wiktor 

Bielańska Eleonora 

Biliński Ludwik 

Branicki Maurycy, Baron 

Brzeski Kazimierz 

Chwalibóg Teresa 

Czerki Józef Stanisław , Lenar- 
towicz Feliks Józef, Boesbier 
piotr À 

Darowski Bolesław 

Długoszewski Józef 

Długoszewscy Florentyn i Flo- 
rentyna 

Dobrzyńscy Ignacy Włodzimierz 
i Malwina 


Tylmanowa. 


| Siary. 


Wałowa góra. 
Pisarzowa. 

Słopniea szlachecka. 
Jasienna 


Zawada 
Turza 
Jasienna. 
Lipnica górna 


Jastrzębia. 


Vor⸗ und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 
? | 


Benennung des landtaͤflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnéj posiadłości 


Drohojowski Marceli Czorsztyn. 
Dunikowski Antoni Piekiełko 
Dunikowska Petronela Tegoborze 
Dydyński Piotr Słupie 
Dzianott Józef Olszana. 
Dziewolski Michal Krościenko. 
Dzwonkowski Apolinar Jodłowa. 
Dzieduszycka Helena Hrab. Szczyrzyce. 
Fihauzer Konrad Brusnik. 
Fihauser Konstant | Jazowsko. 


Fritz Henryk i Filip, Janowska 
Karolina, , Majewska Marya, 
Taszycki Jan i Marya 

Gerzabek Antoni 

Gostkowska Julia, bar. 

Gostkowski Wincenty, bar. 

Grabczyński Jozef 

Głębocki Szczęsny i Franciszek 

Grzesicka Anna i Siemek Tekla 

Gąsiórowski Leon 

Grabowski Edmund 

Hołubowicz Władysław 

Homolacz Klementyna 

Hosch Ferdynınd 

Jaworscy Jözef i Zofia 

Jaworski Michał xl 

Koczanowiez Ignacy, senior 

Koczanowicz Ignacy, junior 

Kosterkiewicza Joachima, spad- 
kobiercy i 

Krobicka Antonina 

Kotula Wojciech 

Lanckoroński Ignacy, bar. 

Lipiński Piotr 

Ligęza Roman 

Łubińska Anna, hr. 

Mars Franciszka, Borowska Flo- 
rentyna, Zelechowski Wła- 
dysław nn a nn 

Marynowski Julian i Zieliński 
Apolinar 

Pear Kornelia 

Marszałkiewicz Maksymilian i 
Felicyan 5 

Majcbrowicz Ludwina 

Milkowski Edward 

Muszyńskie probostwo 

Nalepa Franciszek 

Najmanowski Herman 

Olszewski Leon 

Osiecka Helena 

Osiecka Zofia 

Paszyc Jan 

Pieniążek Konstanty 

Pieniążek Marya 

Pieniążkowie Konstanty i Celi- 
na, Lukawska Władysława, 
Fihauzer Eleonora 

Pieniążek Marceli 

Płocki Jan 

Podoskiego Jakóba spadkobiercy 

Popiel Marya 

Pruszyński Zygmunt 

Przychocka Paulina, bar. 

Radomyski Stanisław 

Reklewski Hipolit, Groniecka 
Klementyna, Nartowska Le- 
okadia 

Reklewski August 

Rogawski Adam 

Rogojski Leonard 

Romer Michał 

Romer Konstanty i Marya 

Rożniatowski Walenty, Zywicka 
Karolina, Groblewski Marceli, 
Rumińscy Marya i Jan 

Ruebenbauer Aniela 

Siemoński Anastazy 

Skarzewski Żuk Faustyn 

Skarzewski Żuk Marceli 

Skrzyński Alexander 

Skrzyńska Julia 

Skrzyński Władysław 

Sławikowski Henryk 

Sławikowski Tytus, Dr. 

Stański Antoni 

Stahlberger Karol 

Stadnicki Eustachy, hr. 

Stadnicki Edward, hr. 

Stadnicka Konstancya, hr. 

Stobnicki Felix, Racieska Cecy- 
lia, Stahlberger Wilhelmina, 
Glebockiej Anny spadkobierey, 

jeklewskiej Pauliny, spadko- 
biercy, Kałuski Józef 


Stobnicka Kasylda 
Stojowska Teofila: 
traszewska Ludmila 
truszkiewiez Teoflla 
Szalay Józef i 
zezerzycki Klasztor Qystersów 
Szymonowicz Józefa 
Szujski Piotr 
Tetmayer Ludwika 
Trauczyńska Marya 
Trembecki Antoni 
Trzecieska Anna i Brześciańska 
Ludwina 


Starawieś weber, 
Maniowy. 

Męcina górna. 

Rogi i Świdnika, część. 
Jasienna, 

Mogilno. 

Ochotnica. 

Mstów. 

Rozembark, 

Podole i Przedonica. 
Zakopane, 

Grybów. 

Falkowa i Bukowice. 
Rzepiennik. z 
Korzenna. 

Stróże wyżne. 


Wielopole. 
Harklowa. 
Stróża, 
Wielogłowy. 
9 9 
Dombrowa. 
Bobowa. 


Limanowa. 


Krasne potockie, 
Kamienica. 


Stronie, 

Wilczyska, Jeżów i Stróżna, 
Gorlice. 
Wierzchomla wielką. 
Zimnawódka. 
Kwiatanowice. 
Sietnica. 

Zborowice. 

Kąsna dolna. 
Marcinkowice. 
Koszary. 

Łososina górna. 


Brzana dolna, Jurkowa. 
Nowerybie. 

Ropica polska. 
Ptaszkowa. 

Rupniow. 

Skrzydlna. 

Łososina dolna. 
Łukowica. 


Czarny potok. - 
Krużlowa wyżnia. 
Olszyny i Hanczowa. 
Kąty. 

Łęka, Kąsna górna. 
Jodłownik. 


Szymbark. 
Kasinka. 
Miłkowa. 
Przyszowa, część. 
Grodek. 
Kobylanka. 
Zagorzany. 
Łużna. 

Tymbark. 
Stopnica Szlachecka. 
Lipie. 


Jadam w 
Polna. aai 
Nowojowa. 
Grodek. 


Mordarka, Przyszowy część i 
Ogrojec. BON 
Łyczana. beze 
Glinnik Maryampolski. 
Lipinki. 
Mszana dolna. 
Szczawnica. 
Janowice. 
Sękowa. 


| Zbyszyce. 


Witowice dolne. 


| Zabełcze. 


Siekierczyną, 


Bogoniowice. 


Bor: und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Trzecieski Franciszek 

Uznańscy Adam i Honorata 

Walter Antonina -= 

X. Warpecha Jan, proboszez 
Limanowy 5 

Wilczek Józef, kanonik 

Wojcikowskiego spadkob. 

Wybranowski Gracyan 

Załęska Rozalia 

Zajkowski Edward Dr. 

Zarzycka Tekla 

Zdanowska Julia 

Zieliński Ignacy 

Zieliński Apolinary 

Żuławski Franciszek Jan, Stel- 
czyk Julian, Janikiew-ie Ję- 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnéj posiadłości 


Uscie ruskie. 
Szaflary. 
Swiednik nizuy. 


Lipowe. i 
Czarny dunajee. 
Dąbrówka. 
Sokół. 

Bystra. 

Stróże niżne. 
Brzana górna. 
Chomranice. 
Siedlec. 

Lipnica i Niecew. 


drzej Szyk. 
Żuławska Marya Słomianne. 
Żurowski Feliks y Szarysz. 
Zwierzina Hermann i Edward 
Władysław Dobra. 
Zielińska Kazimiera Jańczowa. 
Kreis: 4 
ia; Tarnow. 
Baszezewiez Emilia Korzuchöw. 
Baltaziński Mikołaj | Jawornik. 
Berke Karol Karwodrza. 


Bielańska Konstancya 

Bobrownicka Marya 

Bobrownicki Mieczysław 

Bobrownicka Felicya 

Bobrowski Karol, hr. 

Bobrowski Tytus 

Bobrowska Olimpia, hrab. 

Bogusz Aleksander 

Bogusz Feliks i 

Boguszewski Jędrzej 

Brodzki Adam 

Bzowski Kazimierz 

Bzowska Marya 

Bzowski Bogusław 

Brzozowska Franciszka 

Bzowski Feliks $ 

Bärnreitera Józefa spadkobiercy 

Biesiadecka Antonella 

Bogusz Henryetta y 

Bogusz Konstanty, Stanisław, 
Zofia i Amalia 

Brzeski Mieczysław i Bronisław 

Chrzanowska Anastazya 

Ciesielska Hedwiga 

Chrząstowski Roman 

Chrząstowska Julia 

Chojnowskiego Franciszka spad- 
kobiercy 

Dietl Józef 

Doliński Franciszek 

Dobrzyńska Julia 

Dobrzyńska Wiktorya 

Dobrzyński Antoni i Aleksander 

Drohojewska Marya, hrab. 

Drohojewski Tytus 7 

Dzwonkowska Anna 

Dzwonkowski Edward 

Dąbska Joanna 

Elkan Eleonora 

Freund Wilhelm 

Fihauzera Henryka spadkob. 

Fihauzer Marya 

Gawroński Mieczysław 

Garbaczyński Piotr 


Geppert Władysław 


Geschwind Feige 
Gorlicer Chane Sara 


| Męszna szlachecka. 


Dobrków etc. 

Jaworze dolne i górne. 
Parkosz. 

Pustków. 


| Koszyce małe. 
| Radomyśl. 


Lubasz. 

Rzemień. 
Łowczów. 
Jastrząbka nowa. 
Gruszów wierciany. 
Cmolas. 

Radwan. 
Bobrowniki ete. 
Tulkowice. 
Trzcinica. 5 
Sieklöwka górna. 
Suchygrunt. 


Smarzowa. 

Łączki brzeskie, 
Gawrzyłowa. 

Przyłęk. 

Burzyn. . 
Łęka żabiecka. j 


Bączal górny. 
Rzuchowa. 
Myszkowa. 
Jodłowa. 
Łukowa. 
Partyń, Klecie i Roznów. 
Olesno. 

Radgoszcz, Ryczów etc: 
Dembowiec. 

Gromnik. 

Zakrzów. 

Tuszów. 

Żabno. 

Odporyszów. 
Januszkowice. 

Słupiec, część. 

Mokrzec. 
Ziempniów. 


Głowaczowa, część. 


Jastrząbka stara. 


Bor: und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Gorajski Aleksy 
Gorajski Stanisław ` 
Gorajski Wladysław| 
Grocholski Mieczysław, hr. 
Gruszczyński Adolf 
Gostkowski Floryan, baron i 
Miazga Aleksander 
Homolacz Karolina 
Hohenheiser Wojciech, MOG: 
Hupka Jan 
Husarzewska Helena, hrab. 
Jabłonowski Kazimierz, hrab. 
Jaworska Aniela 
Jarecki Franciszek 
Jordan Jędrzéj 
Kiernicki Konstanty 
Konopka Leon, baron 
Konopki Magdaleny, bar. spadk. 
| Konopka Feliks, baron. 
och Karolina 
Koch Wilhelm 
Kochanowska Helen? 
Komarnicki Ludwik 
Kozłowski Nicezysta'y 
| Kozarski Antoni 
Kota; ski Stanisław 
Ko mian Stanisław 
Krasuskiej Tekli, spadk. 
Krasicki Karol, hrabia 
Krzysztkiewiez Bronisław 
Kuczkowska Henryeta, hrab. 
Kurdwanowska Marya 
| Kucharski Anastazy 
Karmelitów klasztór, w Pilznie 
Kotarski Józef 
Łabęcki Franciszek 
Lanckorońska Aleksandra, hrab. 
Lewartowski Apolinary, bar. 
Lewartowskiego, bar. spadk. 
Lętowski Teofil 
Leiner Szymon 
Lgocki Józef 
Lipowski Tadeusz 
Łubkowski Erazm 
Lisowska Apolonia 
Lisowiecki Wacław | 
Lenkiewicz Ludwika, Bobrow- 
nicki Karol 
Macewiczowej Heleny, spadk. 
Michałowski Władysław 
Miniewski Józef 
Morski Feliks i małoletnie, He- 
lena i Zofia 


Moszczeński Franciszek. hrab. 


id Nalepka Tomasz 


Nowakowski Stanisław 

Nowakowska Helena 

Nowiński Franciszek 

Nowotny Józef 

Ochocka Marya 

Ossolińskiego zakład 

Paliszewska Józefa 

Paliszewskiego Walentego spadk. 

Piasecki Józef 

Piliński Konstanty 

Piliński Tadeusz 

Piegłowski Feliks 

Piękos Floryan 

Pischtek Wojciech. | 

Piotrowski Gustaw " 

Pellegrini Jözef i Rozwadowski 
Władysław 

Petrowicz Wicenty 

Prokop Karol 


| Benennung des landtäflichen 
Gutes 


| Nazwa tabularnéj posiadłości 


| Szebnie. 


Siedliska. 0 

Umieść Czelusnica. 
Nagoszyn. A 
Broniszöw. jA ra 


Bączał dolny. 
Ilkowice. m 
Radgoszcz, część. 
Niewiska. 
Szczucin i Kosówka. 
Wiśniowa. 
Zelazöwka. 
Pstrągowa część. 
Klyz, Zalipie. 
Frysztak. 
Otfinów. 
Brnik. 
Gorczyce. 
Gembiczy na. 
zur. 
zerzyny. 
tiaga a i S osz0 w. 
Wiewiórka. 
Lichwin dolny. 
Swarzow, Ujazd. 
Dobrzechów. PAŃ: 
Wola Lubecka, Zwiernik. 
Baranów. 
Brzyście. 
Zassów, Machowa. 
Rzendzianowice. 
Łączki. 
Lipiny. A 
Glinik polski. 
Uniszowa. 
Wola wadowska, 
Zimnawoda. 
Siedlec. 
Gorajowice. 
Kiełków. 
| Gliniczek. 
Lubcza dzwonowa. 
Słupiec, część. 
Widass. 
Niegłowice. 


Pilznionek. 
Glinnik sredni. 
Witkowice. 
Nagnajów. 


Latoszyn i Brzeziny dolne. 
Zbyłtowska góra, Sieciechowice 
i Wielopole. 

Siemiechów. 

Kowalowy wyższe. 

Sowina. 

Piotrkowice. Ę 
Nawsie kołaczyckie i Krajawice. 
Budzyn i Wampierzow. 
Zgórsko cum att. 

Brzezówka. 

Skrzyszów. 

Trzęsówka, Przyłęk. 


| Sieklówka dolna. 


Tarnowiec. 
Osobnica, 
Jaszczurowa. 
Sieradza. 
Chojnik. 


Brznzowa. 
Przyböwka. 
| Sobniow Laski. 


Przeworskie siostry miłosierdział Kalembina. 


Ver 


ę 


i ch n i 


| Zborowski Prosper, brab. 


Vor⸗ und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Pruszyńska Felicya 

Pawłowska Marya 

Raczyńska Anna hrab. 

Reichlin Paulina, bar., Rumers- 
kirch Anna i Leontyna, br. 
i Leśniowska Stefania 

Rychtera Józefa, spadk. 

Rey Karolina, hrab. 

Rey Stanisław, br., Mieczysław 
i Helena 

Rogawski Karol 

Romer Emil, hräb. 

Romer Stanisław, hrab. 

Romer Anna, hrab. 

Romer Henryk 

Romer Balbina, hrab. 

Romer Stanisław, hrab. 

Romer Wilhelm, hrab. 

Rucki Konstanty 

Rutowski Klemens 

Rogojski Jędrzej 

Romer Konstancya, hrab. Ja- 
błonowska Izabela, hrab. 

Rylska Amalia 

Sanguszko Władysław, książe 

Schmidt Feliks 

Schmatzer Anna 

Stoiński Franciszek F 

Skorupka Józefa, hrab. 

Sekowski Aleksander 

Sękowska Adela 

Spawenty Jan 

Sroczyński Maryan 

Stojowski Józe 

Starzeński Kazimierz, hrab. 

Stojowski Eugeniusz 

Stojowski Stanisław _ 

Strzeszkowska Leopoldyna 

Sucharzewska Paulina 

Suski Bonawentura 

Szczepanowska Salomea 

Szumski Leopold 

Schönfeld Karol, hrab. 

Sanguszko Roman, książe .... 

Tarnowska Karolina, hrab. 
arnowski Piotr .sinsloue? 

Tarnowska Elżbieta, hrab. 

Toczyski Michał 

Treter Józefa i małoletnie spadk. 
po Wiktorynie Treterze 

Trompeter Roman 

Tuchow plebania 


| Tyszkiewicz Jerzy, hrabia 


Treter Marya i Bukowska Mag- 
| dalena 


| Wasielewski Teofil- 


Wąsowicz. Antonia 
Wisłocka Henryetta 


Wiktor Józefa 

Wittig Rudolf 
Wiederwald Hermina 
Wilczyński Karol 
Wesołowska Krystyna 
Wojciechowski Wiktor 


Ain 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 


Nazwa tabularndj posiadłości 


Lęki górne. 
Dąbrowka i Opacie. 
Dembicą ete. 


| Ryglice. 
Bistuszowa. 
Slupie. 


Przeclaw etc. 


Olpiny. | 
Budyn, Zwiernik. 
Borowa. 

Ocieka. 
Biezdziedza. 
Swięcany. 
Lublica. 

Stepina. 
Kolbuszowa mala. 
Grudna dolna, 
Szufnarowa, Lubla i Łęki. 


Luszowice górne. 

Dąbrówka. 

Hrabstwo Tarnów. 

Goleszów. 

Gawrzyłowa, część. 

Otfinów. 

Niedźwiada. 

Wojsław. I 

Wola szezueinska. 

Łączki. * 2 
Boleslaw. 

Grudna górna. 

Góra ropczycka. 

Dombrowa. 

Nieczajna. 

Gogołów, część, 

Mielec. 

Konary. 

Kielanowice. 

Wiśniowa, Nockowa. 

Breń osuchowski. 

Niedomice. 

Chrząstowice. 

Kozłowek. 

Chorzelöw. 


Podleszany i Rydzow ete. 


Niwki i Zalipie. 72 
Brzeziny górne. 
Dąbrówka i Garbek, 
Kolbuszowa górna. 


| Giądy. 
Markus 'owa. 
Przedborz. _ 
Demboszyn, Kamienica dolna i 
Dąbrówka wisłocka. 


~ 


"| Borowa, Lipiny. 


Brzeziny zasadne. 

głobice. l 
Korzeniow. 
Gałuszowice, Kliszów. 
Wielopole. 


Woyciechowskiej Augusty, spadk.| Zeraköw. 


Wysocka Emma ; 
Wojtawska Helena 
Wisłocka Eufemia 
Zakrzewską Franciszka 
Załuska Zofia, hrab, 
Zajkowski Stanisław 


Zwolińska Honorata 
Załuski Jan, hrab. 
Zabierżewski Feliks 


Cieszyna. 

Ostrów. 

Wadowice górne. 

Łowczowek i Rychwald. 
Siedliszowice, Grręboszów eum att. 


"| Czermna, (część. 


Skołyszyn. 
Kobyle. 
— 
arówka i Gorzejowy, część. 


der in den Waßlkörpern der Landgemeinden wahlberechtigten Beſitzer landtäflicher Güter. 


posiadaczy dóbr tabularnych, uprawnionych 


Bor: und Zuname des 
Wahlberechtigten 


lmie i nazwisko wyborcy 


Kreis: 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnéj posiadloseci 


Obwód k Kraków 


Kiałobrzeski Wincenty 
ta; ska egla 
Fate it Aleksander 
Eleonora 
— Kalikst, baron 


Janowice, część. 
Brzyczyna dolna. 
Zarzyce wielkie. 
Siarczana góra: 
Skawa z Naprowem: 


|. Czchów... 


Byszyce. 


Vor⸗ und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborey 


Bożykowski Stanisław 
es niosek Jözef 
Dębiński Antoni , 
Derpowski Francisze 
Dobrzyński Ludwik 
Doleisch Helena i 
Nieduszyńska Jadwiga 
Dunin Albina 
Dunin Anna 


Dunikowski Wincenty, Marszał. 
ASO Mieczysław i Nowicki 


is 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnéj posiadłości 


Jorna. 

Gorzeń górny. 

Klucznikowice. 
adocza. 

Janowice część. 


Kleczą średnia. 
| Ocznią. 
Klecza dolna. 


7 


Bor: und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie ij nazwisko wyborcy 


Boleslaw 


Eibenschiitz Chaskel i Schorn- 
0 


stein Jakob 


itkowski Cypryan i Zabawski 


‚Wilhelm 
ischer Salomea i 
Eleonora 
abrysiewicz Adam 


Kempi 


do wyboru posłów w ciele Wyborezem gmin wiejskich. 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnéj posiadłości 


Rajbrod. 
Trzemeśna Poremba. 
Rozdziele górne. 


Lętownia dolna. 
eszowiee górne: 


l 
Gabrysiewiezowej Tekli spadkob. Sleszowice dolne. 


Gadomski Aleksander 
| Garlicki Maksymilian 


€townia średnia. 
Rozdziele dolne. 


Bor: und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Gastheimb Henryk, baron 
Gniewiński Jan 
Gostkowska Wiktorya, bar. 
Gostkowska Izabella, bar. 
Görkiewiez Jan i Olimpia 
Guth Emilii spadkob. 
Grünbaum Franciszek 
Gross Karol 
Gawroński Sobiesław 
Jastrzębski Karol 
Jaszczurowski Edward 
Jaworski Ignacy 
Kątski 
Karmelitów Klasztor w Krakowie! 
Kopp Józefa 
Kowalewski Wacław 
Krukowski Antoni 
Krakowskie agronomiczne towa- 
rzystwo 
Kozłowskiego Sebastyana spadk. 
Kwieciński Kasper 
Langer Edward 
Łgocki Szczęsny 
Libiszewski Paweł 
Lączkowska Konstancya 
Levason Jędrzej 
Midowieza Józefa spadkob, 
Meisner Anastazy 
Milzeckiego Wincentego spadk. 
Mynarski Franciszek 
Myszkiej Antonia 
Majchrowicz Wincenty 
Meisner Klaudiusz 
Niwickiego Karola spadk. 
Pacześniewski Narcyz 
Piechockiego Jana spadk. 
Patelska Julia 
Przyborowski Athał 
Piątkowska Anna 
Patelski Józef 
Raczyńska Magdalena 
Remer Klemens Ludwik i Aloizy 
Rogojskiego Wałeryana spadk. 
Rogojski Franciszek Ksawery 
Rudzki Józef 
Rappaport Karolina 
Stachurska Franciszka 
chanzer Aloizy 
miłowska Wincencya 
miłowski Adam. 
Schultes Paweł 
Szujski Jozef 
Sucharkiewicz Kajetan 
Szurowski Maciej 
Skrzyna Jan 
Szauer Henryka 
Schweiger Jędrzej 
Targowski Erazm 
Targowska Florentyna 
Truskawiecki Jan 
Tarnowski Ludwik 
Trzeszkowski Józef 
Wątorek Teresa 
Wieliczka parafia " 
Wydrychiewiez Hipolit 
Wojciechowski Michał 
Zelechowskiego Daniela spadł. 
— —.— Edmund 
ubrzycki Adam 


—ʒ2᷑— 


— — — 


Nazwa tabularnéj posiadłości 


Frydrychowice, XII. część. 


Wokowice. 
Niezdöw. 
Skomielna czarna. 
Mareöwkä, cżęść. 
Budy, 


Radwanowieć, część. 
Zagórzany. 

Boleń. 

Łysa góra, część. 
Połom mały. 
Gorzków. 

Tymowa, III. część. _ 
Prądnik czerwony. 
Pychowice. 
Marcówka, część. 
Kawec. 


Czernichów. 
Zarzyce małe. 
Podhybie. 
Głęmbowice górne. 
Łgota górną. 
Szczytniki i Świątniki. 
Poznachowiee górne. 
Zagórze, część. 
Pogwizdów ete. 
Übrze2. 

Witanowice górne. 
Starawieś górna. 
Będzieszyna. 
Wierza. 


| Kamyk. 


a. 1 2 
mow Pe 
Glichów. Er 
Kwaczała. 
Bukowniki Dąbie. 
Tłuczań dolma. 
Rozkochów. 


Zawadka gória i dolna. 


Łętownia górna. 
Zalesiany. 
Popędzyna. 
Ostropole. 
Kapelanka. 
Radwanowice. 
Skawce. 

Radocza. 
Frydrychowice. 

o z. 2 
Kurdwanów górny. 
Makowica. 
Tymowa. 
Wołszczyzna. 
Bronowice wielkie. 


Młyn kołelny ad Zielonki. 


Tokarnia. 
Więcierza. 
Włosań. 
Sułkowa. 
Radocza. 
Koźmice male. 
Łyczanka. 
Koło tynieckie. 
Gruszowek. 
Jaworsko. 


Letowszczyzna i Heldow. 


Węglówka. 


Kris: . | RZESZÓW. 
Brodczak Tekla | Dembów. 
Cybulski Konstantyn Popowice. 


In der Buchdruckerei des „CZAS.* 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 


Vor⸗ und Zuname des 
Wablberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Cetnarski Wincenty, senior 
Dydyńska Emilia 
Gozelowicz Honorata 
Gozelowiez Antoni 
Gruszczyński Franciszek 
Hałatkiewicza Franciszka spadk. 
ajerski Stanisław 
iski Władysław 
asylkowski Jan ! 
Wojnarowski Edmund 
Wolski Ignacy 
Zaklika Jan 


Kreis: 
Obwód: 


Aleksander Józef 
sów wą Marya 
artelmus Melania 
Bobakowski Maksymilian 
Brunicki Karol, bar. 
Brunicki Ignacy, bar. 
Bzowska Leona 
Bukowska Jözefa i Korneckiej 
. Marcyanny spadkobiercy 
Chwistek Adam 
Bun Seweryn, hrabia 
unikowski Aleksander 
Firlej Antoni 
Gerzabek Zofia 
Gładysiewicz Franciszek 
Grabowski Józef 
Grodzicki Wincenty 
Karpiński Marceli 
Kołodziejska Marya 
Komarnieki Antoni 
Kluziński Julian 
Koczanowicz Sabin 
Kosterkiewicz Helena 
Lisowska Marya 
Maszewski Anastazy 
Mieszkowski Franciszek 
Otwinowska Emilia 
Ortyński Tomasz i Józef 


Pawłowski Aleksander 
Pawłowski Leopold 
Pełczyński Antoni i Filipina 
Piekarski Ryszard 
iewski Hipolit 
inder Dawi 
Reklewski Stanisław 
Samborski Julian 
Stadnicka Korona 
Skarzewska Żuk Marya 
Sucharkiewieza. Jana, spadk. 
Taszycki Jan i Marya 
Tetmajer Przerwa Adolf 
Tylicz łać. probostwo 
Werecki Stanisław 
Wittig Teodor 
Wnorowski Józef 
Załuski Kajetan 
Zarembina Honorata 
Zaremba Wincenty 
Zieliński Eugeniusz 


sze1yuna. Zubrzyckie Jözef i Antonia 


Kreis: 
Obwód: 
Borecki Adam 


ł Boznański Leon 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnej posiadłości 


Kajmów. 

Hucisko. 
Rakszawa, część IL. 
Rakszawa, część I. 
Kopcie. 

Orzechów. 
Rakszawa, część III. 
Bzianka. 

Wola rafałowska. 
Zarzekowice. 
Bonarówka. 
Koćmierzów. 


| sącz. 


Załubińcze. 

Raba niżna i Olszówka. 

Poremba mała. 
ebraczka. 

Mystków. 

Cieniawa. 

Pieniążkowice. 


Michalczowa. 
Witkówka. 
Łącko. 
Kokuszka, część. 
Poremba mała. 
Konieczna. 
Gierowa. 
Michalezowa. 
Starawieś Strzylawka. 
Znamirowice. 
Przybyłów. 
Kołkówka. 
Morawezyna. 
wiegocin. 
Osików. 
Jasienna. 
Trzycierz. 
Przyszowa, część. 
Kanina. 
Sołtystwo, Piwniczna i Kokoszki, 
część. 
Witowice: górne. 
Klimkówka. 
Głęboka. _ 
Wiatrowice. 
Rąbkowa. m 
Tropie. 
Króżlowa niżna. 
Michalczowa. 
Białowoda. 
Rojówka. 
Posadowa. 
Chodorowa. 
Ludzimierz. 
Bieliczna. 
Starawieś, Strzylawka. 
Chełmiec. 


| Załubińcze. 


Jasienna, 
Wielkonosza. 
Jasienna. 
Klęczany. 
Kasina wielka. 


| Tarnów. 


Dąbrowica. 
Dzwonowa, część. 


Bore und Zuname des 
Wahlberechtigten 


- Imie i nazwisko wyborcy 


Bochniewicz Józef 

Brodzki Henryk 

Bochniewicz Kajetan 

Charzewski Włądysław 

Dobrowolska Emilia 

Dzierzyńska Salomea 

Rae r pA Leonard 

Fox Izabela 

Gołębiowski Ignacy 

Goławski Bolesław 

Giebultowska Anna 

Gostwicka Julia 

Gromadzki Jan 

Grohmann Józef i Anna 

Górska Honorata 2. voto Mo- 
stowska 

Grudziński Jan 

Horodyński Dobiesław 

Hickiewicz Józefa 

Irzykowska Ludwina 

Kłosiński Wincent 

Knesevich Klara, bar. 

Kozłowska Anastazya 

Łapiński Romuald, spadkobier. 

Łapińska Apolonia 

De Laveaux Władysława 

Łazowski Erazm 

Łobarzewski Teodor 

Maczkiewicz Józef 

Mayer Wojciech i Chocholousek 
Tomasz 

Miazga Julia 

Mieszkowska Tekla 

Miniecki Władysław 

Mondere Abelard 

Myszkowski Józef 

Nartowska Leokadya 

Nartowska Aniela 

Osoliński Antoni 

Ozajstowiez Wincenty 

Pieniążek Stanisław 

Peters Tomasz 

Popiela Józefa, spadkob, 

Prediger Józef 

Reklewski Józef 

Romer Tomasz, hr. 

Rydel Kamil 

Rydla Antoniego, spadkob. 

Sarnecki Jędrzej 

Sieradzkie Józef i Genowefa 

Skotnickićj Heleny spadkob. 


| Spithal Ferdynand 
Sk 7 


rzyszewski Fryderyk 
Słotwiński Stanisław 
Santruczek Hieronim 
Starzewski Konstanty 
Szczepański Stanisław 
Służewski Aleksy 
Trojacki Józef i Zygmunt 
Turkiewicz Wilhelmina 
Witkowska Marya” 
Wilusz Władysław 
Wendeker Antoni 
Woroniecka Franciszka, księżn 
Wykowski Józef 
Zawadzki Władysław, Anna ete. 
i małoletni Ludwik i Karol 
Zwoliński Feliks 


Buchdruckerei⸗Geſchaftsleiter: Anton 


Benennung des landtaͤflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnéj posiadłości 


Blaszkowej, część. 
Jaślany, Pluty. 
Błaszkowćj, część. 
Okonin. 

Rozanka, część. 
Gębiczyna. 
Zawadka. 
Gumniska, 
Wozniczna. 
Gorzejowa, część. 
Sadkowa góra. 
Kowalowy niższe. 
Osobnica. 
Oleśnica i Ruda. 


Czetmna. 

Wola żyrakowska, 
Cmolas. 

Wola dembowiecka. 
Błaszkowa, część. 
Czermna. 
Błaszkowa, część i Dembowa. 
Gawrzyłowa, część. 
Łowczów, część, 
Łowczówek. 
Brzyście. 
Pstrągowa. 
Głobikowy, część. 
Wola lubecka. 


Bystrzyca górna, 
RO część. 

strągowa, część. 
ann. j 
Tonie, 
Niewodna, 
3 

osaczyzna i cz i 
Wole — ęść Różanki. 
Nieciecza. 
Kowalowy. 
Niewodna. 
Załuże. 
Prebendów, Wampierzów. 
Dembowa, Blaszkowa, część. 
Czermna, 

Dąbrowica (Ruszköw). 
Dąbrowica (Zielona). 
Radgoszcz. 
Eopuchowa. 

Zawadką. 
Bystrzyca dolna. 
Bączałka.” 

Głobikowa, część, 
Głobikowa , część, 
Radgoszcz. 
Lipnica dolna. 
Wola lubecka. 
Radgoszcz. 
Trześń. 
Radgoszcz, część, 
Fae att część. 

08202, CZ 

Lubinka. gz 
Lubinka. 


Lichwin. 
Wola lubecka. 


